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ALLGEMEINES 
Reger Austausch, viele Informationen  

So könnte man die Vorsitzendenkonferenz am 27. 
Januar 2018 im Haus Augustinus in Augsburg zusam-
menfassen. Das Impulsreferat von Domkapitular Dr. 
Wolfgang Hacker, dem Verbändereferenten unseres 
Bistums, zum Thema „Wofür brauchen wir in Zukunft 
katholische Verbände?“ macht Mut und regt zum 
Nachdenken bzw. zur Selbstreflexion an. Hacker ist 
der Überzeugung, wenn Verbände ein gesellschaft-
lich-humaner, ein politischer und ein nach oben wei-
sender Fingerzeig sind, werden sie auch in Zukunft 
„spannend, anziehend und interessant“ sein. In Dis-
kussionen am Tisch und auch durch ein Würfelspiel 
aus den Diskussionsabenden zum Zukunftsprozess 
wurden die Gedanken von Dr. Hacker weitergespon-
nen.  
Motivation zu „Begleiten und Beraten“ (BuB) brachte der Erfahrungsbericht von drei Kolpingsfamilien in 
einem Interview. Die Diözesanleitung informierte über die Voraktion, die Anreise mit Bussen und die Anmel-
dung zum Kolpingjugend-Event „Sternenklar. Du baust die Zukunft!“ vom 28. bis 30. September 2018 in 
Frankfurt am Main. Stefanie Bobinger, Mitglied der Arbeitsgruppe des Kolpingwerk Deutschland zu CD-
Richtlinien, informierte über die Entwürfe einer neuen Wort-Bild-Marke/Logo. Bei der außerordentlichen 
Bundesversammlung im Herbst 2018 soll darüber entschieden werden. Danach sollen alle Kolpingsfamilien, 
Diözesanverbände und Einrichtungen mit dem gleichen Erscheinungsbild nach außen auftreten.  
Ausführlicher Bericht unter www.kolpingwerk-augsburg.de/kv.  
 
Pfarrgemeinderatswahlen  

Am 25. Februar 2018 sind in ganz Bayern Pfarrgemeinderatswahlen. Bitte geht wählen! Bitte macht Eure Mit-
glieder auf den Wahltag aufmerksam und fordert sie ebenfalls auf, von ihrem Wahlrecht Gebrauch zu ma-
chen! Infos zu den Pfarrgemeinderatswahlen unter www.bistum-augsburg.de/diözesanrat.  
2018 sind auch am 18. November Kirchenverwaltungswahlen (www.kolpingwerk-augsburg.de/V1203) und am 
21. Oktober 2018 wählen die evangelischen Gemeinden ihren Kirchenvorstand.  

 
 
Kolping und Wirtschaft  

Am Josefstag, Montag, 19. März 2018, lädt Kolping in der Diözese Augsburg wieder zur Reihe „Kolping und 
Wirtschaft“ in die KurOase in Bad Wörishofen ein. Um 18:00 Uhr beginnt die Veranstaltung, die in diesem 
Jahr unter der Überschrift „Gelingende Integration“ steht. Frank Jelitto, Geschäftsführer Kolping Akademie, 
und weitere Mitarbeiter bzw. Teilnehmer der Kolping Akademie berichten zum Thema benachteiligte Jugend-
liche, Integration von Flüchtlingen und Langzeitarbeitslose. (www.kolpingwerk-augsburg.de/V1237) Anmel-
dung bitte bis 09.03.2018 an Kolping in der Diözese Augsburg, Frauentorstr. 29, 86152 Augsburg, Fax 0821 
3443-175 oder e-Mail info(at)kolpingbildungswerk.de. 
 
Vorstellung Arbeitsbereich: Kommission Frauen 

Seit über 50 Jahren sind die Frauen fester Bestandteil im Verbandsleben und in vielen Bereichen ist ihr Enga-
gement nicht mehr wegzudenken. Aus dem Wunsch heraus, die Frauen in den Kolpingsfamilien vor Ort zu 
unterstützen und Bildungsangebote zu schaffen, entstand vor vielen Jahren die Kommission Frauen. Heute 
haben die Frauen um Leiterin Angelika Hartwig (Schrobenhausen) zwei feste Angebote im Jahresprogramm: 
Zudem ist die Kommission Frauen Teil eines Bündnisses, das sich jedes Jahr für eine gerechte Entlohnung 
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sowie für gleiche Arbeit von Frauen und Männern einsetzt (Equal Pay Day). Ebenso ist die Kommission Teil 
des Frauenforums in der Diözese Augsburg, eines Zusammenschlusses von Frauenverbänden, Frauenseel-
sorge und katholischen Verbänden, die Frauen- und Mädchenarbeit leisten. Der Kommission gehören 
Edeltraud Ludl (KF Thierhaupten), Elisabeth Schmid (KF Thierhaupten), Ingrid Tremmel (St. Peter und Paul), 
Gabi Wörz (KF Kriegshaber), Gabi Sichelstiel (KF Starnberg) und Sonja Tomaschek (KF Nördlingen) an. Beglei-
tet wird die Gruppe von Bildungsreferentin Barbara Heinze.  
 
Frauen haben was zu sagen?  
Frauen haben was zu sagen! 
Das Frauenwochenende vom 23. bis 25. März 2018 im Hotel 
Alpenblick in Ohlstadt widmet sich heuer dem Jubiläum „100 
Jahre Frauenwahlrecht“ mit den mutigen Taten der Suffraget-
ten und fragt nach ihrem Erbe. Wofür haben sie gekämpft? Am 
Sonntag gibt es u. a.  ein Impulsreferat von Frau Ulrike Leimig, 
Gleichstellungsbeauftragte im Landkreis Garmisch-
Partenkirchen. Nähere Informationen unter  www.kolpingwerk-
augsburg.de/V1200 
 
Ansprechpartner 
Angelika Hartwig, Leitung Kommission  
E-Mail: a.k.hartwig(at)gmx.net 
Barbara Heinze, Bildungsreferentin   
E-Mail: barbara.heinze(at)kolping-augsburg.de 
 
Korbinian Sailer verstorben 

Am 1. November 2017 ist Korbinian Sailer völlig unerwartet im 
Alter von 39 verstorben. Korbinian war von 2005 bis 2009 Bil-
dungsreferent mit 20 Stunden beim Kolpingwerk Diözesanver-
band Augsburg. In seinen Aufgabenbereichen Senioren, Politik, 
Projektgruppe Jungen und Pastoral unterstützte und begleitete 
er die Ehrenamtlichen vor Ort und im Diözesanverband. Ob mit 
Dudelsack oder Ziehharmonika, ob als Ritter beim Oma-Opa-
Enkel-Wochenende oder als Jennerwein bei der Seniorenreise-
leitertagung, immer brachte er seinen Humor, seine Begeiste-
rung, seine Heimatverbundenheit, sein Wissen, seine spirituelle 
Tiefe und seine Geradlinigkeit ein. Er hielt Vorträge zum Sonn-
tagsschutz und zum heiligen Nikolaus, leitete zusammen mit 
Ehrenamtlichen Angebote für Jungen, war in die Vorbereitung 
und Durchführung der Schiffswallfahrt 2006 nach Köln, der 
Diözesanwallfahrt 2007 nach Altötting und des Bayerischen 

Kolpingtages 2008 in Augsburg eingebunden, begleitete jedes Jahr die diözesane Misereor-Eröffnung und 
organisierte zusammen mit Jugendlichen beim Diözesanen Jugendfestival in St. Ottilien 2009 eine politische 
Diskussion. Am 6. November nahmen seine Frau, seine Familie, seine Freunde, seine Heimatgemeinde und 
seine Schulfamilie vom Geretsrieder Gymnasium in Uffing Abschied von Korbinian. Bitte gedenkt seiner und 
seiner Angehörigen im Gebet!  
 
Pater Theo Schmidkonz verstorben 

Wenige Tage vor seinem Tod am 2. Januar 2018 besuchte unser ehemaliger Diözesanpräses Josef Hosp Pater 
Theo Schmidkonz SJ. Auf die Frage eines Besuchers, was sich Pater Schmidkonz denn noch wünsche, sagte 
er: „Ein Taxi, das mich ins Kolpinghaus bringt, um einen Vortrag zu halten.“ Diese kurze Begebenheit zeigt 
die Verbundenheit von Pater Schmidkonz mit unserem Verband. Viele Male erschloss er den Zuhörerinnen 
und Zuhörern im Augsburger Kolpingsaal Bilder von Sieger Köder, Käthe Kollwitz, Rembrandt, Van Gogh und 
anderer Künstler. Für seine tiefen spirituellen Auslegungen rang er um jedes Wort, um damit den Menschen 
zu helfen, sie zu trösten und ihnen die frohe Botschaft zu verkünden. Früh hat Pater Schmidkonz in seinem 
Elternhaus den Glauben und das Leben aus dem Glauben gelernt. Das Gebet seiner Mutter Rosina ist dafür 
ein sprechendes Beispiel: „Gott, du bist da. Du siehst mich, du kennst mich, du magst mich. Und dafür dan-
ke ich dir.“ Bei seinem geistlichen Begleiter Hermann Josef Wehrle (1899-1944) begegnete er Pater Alfred 

v.l. oben: Gabi Sichelstiel, Gabi Wörz, Ingrid Trem-
mel, Barbara Heinze, Angelika Hartwig; v. l. unten:
Edeltraud Ludl, Rita Krabler (nicht mehr dabei),
Sonja Tomaschek, Tanja Escher (nicht mehr dabei).
Nicht im Bild: Elisabeth Schmid. 
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Delp SJ (1907-1945). Wehrle und Delp wurden wegen ihres Widerstands gegen den Nationalsozialismus hin-
gerichtet. Geprägt durch seine Erfahrungen in der NS-Zeit trat Schmidkonz 1948 in den Jesuitenorden ein und 
wurde 1957 zum Priester geweiht. Als Studentenseelsorger wohnte Pater Schmidkonz in München mit Sieger 
Köder zusammen, der in dieser Zeit an der Illustration der Tübinger Bibel arbeitete. Von 1972 an war Schmid-
konz Priesterseelsorger im Bistum Augsburg. Wie sich die beiden Priester Schmidkonz und Köder gegenseitig 
bereicherten, zeigt ihr letztes gemeinsames Werk „Osterweg“. Wehrle schreibt im letzten Brief vor der Hin-
richtung am Fest Kreuzerhöhung an Schmidkonz die Anregung für das Buch: „Alle Kreuzwege münden letzt-
lich ein in den Osterweg unseres Herrn und besten Freundes Jesus Christus“. „Wir sollten diesen Osterweg 
wagen“, war Pater Schmidkonz überzeugt. „Es gibt keine größere Hoffnung und Vollendung!“ Beim letzten 
Diavortrag von Pater Schmidkonz 2016 im Kolpinghaus unter dem Titel: „Herr, in deiner Hand liegt meine 
Zeit“ erklärte er sein Konzept für die vier Farbfenster von Sieger Köder in der Aussegnungshalle des Ordens-
friedhofes der Jesuiten in Pullach zu den Themen Schöpfung, Jesu Leben, Passion und Auferstehung. Zwi-
schen diesen großen Glasfenstern zu den Themen der Exerzitien des heiligen Ignatius war Pater Schmidkonz, 
der im Alter von 91 Jahren in Bad Krumbad verstorben ist, bei seiner Beerdigung aufgebahrt.  
 
30 Jahre Gedenkkreuz auf dem Thaneller 

Vor 30 Jahren hat der Bezirk Augsburg auf dem Thaneller unweit der Stelle, 
an der Diözesanpräses Rudi Geiselberger verstorben ist ein Gedenkkreuz 
errichtet. Seither findet an dieser Stelle eine Bergmesse zum Gedenken an 
Rudi Geiselberger statt. In diesem Jahr richtet die Kolpingsfamilie Ebenhofen 
die Bergmesse aus. Die Messfeier beginnt heuer am 8. September um 12:00 
Uhr, also eine Stunde später als in den Vorjahren. Weitere Informationen auf 
unserer Homepage unter: www.kolpingwerk-augsburg.de/1178.  
 
Versicherungen im Kolpingwerk  

Mit dem Mitgliedsbeitrag werden eine Haftpflicht- und eine Unfallversicherung bezahlt. Die Fahrten von Eh-
renamtlichen mit dem privaten PKW oder auch Sammelfahrzeuge müssen durch die Kolpingsfamilie selbst 
abgeschlossen werden. Die Ecclesia Versicherungsdienst GmbH koordiniert für das Kolpingwerk Deutschland 
die Versicherungen. Informationen zu den Versicherungen (auch zu weiteren buchbaren Versicherungen z.B. 
Reiseveranstalterhaftpflicht und Reisesicherungsscheine) und Kontaktdaten zur Ecclesia finden sich im In-
ternet unter https://kolping.ecclesia-vorsorge-portal.de.  
 
Kleidersammelbehälter als Kreativfläche 

Mit der Aktion „Selber gestalten“ will die aktion hoffnung besonders auf die Probleme zahlreicher Flücht-
lingskinder weltweit aufmerksam machen. Sie leiden in den Notstandsgebieten der Erde am meisten unter 
den unzulänglichen Lebensbedingungen. Auf der Flucht oder untergekommen in Flüchtlingscamps haben sie 
kaum Zugang zu medizinischer Versorgung, werden nicht ausreichend ernährt und können oftmals nicht zur 
Schule gehen. Die sog. „Kinderrechte“, wie sie in der UN-Kinderrechtskonvention bereits 1989 festgeschrie-
ben wurden, gelten für diese Kinder meistens nicht. Die aktion hoffnung lädt darum ein, auf diese Problema-
tik in der Öffentlichkeit hinzuweisen. „Setzen Sie mit den Kindern und Jugendlichen Ihrer Pfarrei ein buntes 
Zeichen und nutzen Sie dazu den Kleidersammelbehälter, der direkt in der Pfarrgemeinde oder in der Nähe 
steht als ‚Kreativfläche für Kinderrechte‘“, schreibt aktion hoffnung. „Sie gestalten beim Pfarrfest bunte Foli-
en, mit denen anschließend der Sammelbehälter beklebt wird.“ Die dazu benötigten Stifte und Folien stellt 
die aktion hoffnung kostenfrei zur Verfügung. Sollte noch kein Kleiderbehälter der aktion hoffnung in der 
Nähe stehen, kann die aktion hoffnung diesen aufstellen und ihn mit „Ihren“ gestalteten Folien dann zu 
„Ihrem“ Kinderrechte-Behälter verwandeln. Weitere Informationen: Tel.: 0821/3166-3601; Mail: in-
fo(at)aktion-hoffnung.de, www.aktion-hoffnung.de. (Quelle: Rundbrief 1-2018, Abteilung Mission-
Entwicklung-Frieden) 
 
 

ZUKUNFTSPROZESS KOLPING UPGRADE 
Regionales Zukunftsforum 

Im April 2020 führt das Kolpingwerk Deutschland 20 regionale Zukunftsforen zum Zukunftsprozess durch. 
Bis zu 5.700 Mitglieder haben bei den Foren die Gelegenheit, über Fragen der künftigen Ausrichtung des 
Kolpingwerkes Deutschland mitzudiskutieren. Informationen zu allen Foren und zum Zukunftsprozess gibt es 
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im Internet unter: www.kolping.de/upgrade. Über diese Internetseite erfolgt 
auch die Anmeldung zu allen Foren. Informationen zum Zukunftsprozess gibt 
es auch auf www.kolpingwerk-augsburg.de/zukunft.  
Eines der Foren findet am Samstag, 21. April 2018 im Haus St. Ulrich (Kapell-
berg 1) in Augsburg statt. Bitte macht für das Forum kräftig Werbung bei Euren 
Mitgliedern. 
Die ursprünglich für diesen Samstag geplante Diözesanversammlung tritt in 
verkürzter Form am Freitagabend, 20. April 2018, ab 18:00 Uhr ebenfalls im 
Haus St. Ulrich in Augsburg zusammen. Für die Teilnehmer, die an beiden Ver-
anstaltungen teilnehmen und eine weitere Anreise haben, sind Zimmer reser-
viert. Zur Diözesanversammlung und Übernachtung erfolgt die Anmeldung 

nach der Einladung im Diözesanbüro.  
Vor dem regionalen Zukunftsforum am Samstag, 21. April, 09:00 Uhr sind die Delegierten und die Teilnehmer 
am Zukunftsforum zur Messfeier in die Basilika St. Ulrich und Afra eingeladen. Bei der Messfeier gedenken 
wir des 40. Todestages von Diözesanpräses Maximilian Köck († 08.03.1978).  
Aktuelle Informationen zum Zukunftsforum in Augsburg und zur Diözesanversammlung gibt es im Internet 
unter: www.kolpingwerk-augsburg.de/V1070.  
 
Diskussionsabende  

Im Herbst 2017 hat das Kolpingwerk Deutschland an alle Kolpingsfamilien eine „Handreichung für einen 
Diskussionsabend zum Zukunftsprozess“ verschickt (Download: www.kolping.de/upgrade). Der Diözesan-
vorstand bietet an, die Diskussionsabende in den Kolpingsfamilien zu moderieren. Neun Kolpingsfamilien 
haben das Angebot bereits angenommen. Ein Buchungsformular gibt es unter www.kolpingwerk-
augsburg.de/zukunft. Auch wenn Kolpingsfamilien die Diskussionsabende ohne Moderation vom Diözesan-
vorstand durchführen, freut sich der Vorstand über eine Info und einen Bericht. 
 
Zukunftskonvent in Fulda  

Auf dem Weg zu einer Weiterentwicklung des Leitbildes des Kolpingwerkes 
Deutschland ist nach den regionalen Zukunftsforen 2018 ein großer Zu-
kunftskonvent, oder auch „bundesweites zentrales Zukunftsforum“ ge-
nannt, am Samstag, 30. März 2019 im Esperanto Hotel & Kongresszentrum 
in Fulda geplant. Damit die 3.000 anvisierten Teilnehmer zusammenkom-
men, müssen – anteilig nach Mitgliederzahl – aus der Diözese Augsburg 
160 Mitglieder nach Fulda fahren. Der Diözesanvorstand hat entschieden, 
ein gemeinsames Reiseangebot mit Bussen zu machen und bezuschusst 
dieses auch. Abfahrt ist am Samstagmorgen, 30. März 2019, ab 04:30 Uhr mit unterschiedlichen Zustiegen. 
Die Zustiege werden erst endgültig nach dem Stand der Anmeldungen festgelegt. Die Rückfahrt erfolgt am 
Sonntag, 31. März 2019 mittags. Der Preis für die Übernachtung im Doppelzimmer und Busfahrt beträgt 75 
Euro. Für Schüler und Auszubildende gibt es einen ermäßigten Preis. Anmeldungen sind ab sofort möglich. 
Weitere Informationen, Online-Anmeldung und Flyer unter: www.kolpingwerk-augsburg.de/V1196.  

 
 

AUS DER SELBSTVERWALTUNG/POLITIK 
Staatssekretär Pschierer beim Auftakt 

Der bayerische Staatssekretär für Wirtschaft und Medien, Energie 
und Technologie Franz Josef Pschierer, wird bei der Auftaktveran-
staltung zur Landtagswahl im Diözesanverband Augsburg zu Gast 
sein. Am 5. Mai 2018 lädt der Diözesanfachausschuss Gesell-
schaft im Wandel alle, die sich mit den aktuellen Themen zur 
Landtagswahldebatte auseinandersetzen möchten an die Wähl-
Bar 2.018 ein. Für die einzelnen Themengebiete konnten folgende 
Persönlichkeiten gewonnen werden: Familie – Frau Ursula Lax 
(stellv. Bezirkstagspräsidentin), Gesellschaftliches Engagement – 
Herr Erwin Fath (stellv. Landesvorsitzender Kolpingwerk Bayern), 
Miteinander der Generationen – Herr Max Weinkamm (ehem. 
Sozialreferent der Stadt Augsburg) und für die Bildungsgerechtig-
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keit Matthias Fack (Präsident des Bayerischen Jugendrings). Die Veranstaltung startet um 10.00 Uhr mit ei-
nem Weißwurstfrühstück, bevor die Teilnehmer an den vier Thesentresen in die Diskussion der jeweiligen 
Themen einsteigen können. Abrunden wird die Veranstaltung ein Statement des Staatssekretärs Pschierer. 
Anmeldung (bzgl. Frühstück) wird bis 19. April 2018 erbeten an 0821-3443-133 oder online unter 
www.kolping-aktuell.de/V1211. 
 
Arbeitshilfe WählBar 2.018 

In diesem Jahr finden in Bayern die Landtagswahlen statt. Zusammen mit allen bayerischen Diözesanver-
bänden lädt der Landesverband zum Mitmachen bei der Aktion „WählBar 2.018“ ein. Mit einem Schreiben 
zum Neujahr übersandte der Landesverband allen Kolpingsfamilien in Bayern das druckfrische Exemplar 
einer Arbeitshilfe, welche von einem landesweit zusammengestellten Arbeitskreis zur Wiederauflage der 
erfolgreichen Aktion ausgearbeitet wurde. Der Landesvorstand hofft, dass sich wieder viele Kolpingsfamilien 
vor Ort durch die Aktion ansprechen lassen und in unterschiedlichster Form mit Veranstaltungen zum politi-
schen Diskurs und zur Information der eigenen Mitglieder, aber auch in Offenheit für alle Bürgerinnen und 
Bürger beitragen. Die Arbeitshilfe und laufend ergänzte Informationen zur „WählBar-Aktion“ finden sich im 
Internet unter www.kolpingwerk-bayern.de/waehlbar2.018.  
 
Material und Veranstaltungen WählBar 

Wie schon im Jahr 2013 stellt auch dieses Jahr der Diözesanver-
band die WählBar Hussen (1 x Bierbank, 1 x Biertisch) sowie die 
zwei abgebildeten Rollups für Veranstaltungen vor Ort zur Verfü-
gung. Auch die Unterstützung bei der Erstellung von Plakaten etc. 
kann gerne angefordert werden. 
Auf der Schwerpunktseite www.kolpingwerk-
augsburg.de/waehlbar wird es eine Auflistung aller zur Land-
tagswahl stattfindenden Veranstaltungen geben. Meldung und Info an info(at)kolpingwerk-augsburg.de.    
 
Breher im GKV-Spitzenverband  

Nach den Sozialwahlen 2017 endete die zweite Amtszeit des Verwaltungsrates des GKV-Spitzenverbandes 
zum Jahresende 2017. Der GKV-Spitzenverband ist die zentrale Interessenvertretung der gesetzlichen Kran-
ken- und Pflegekassen in Deutschland. Die Mitgliederversammlung des GKV-Spitzenverbandes, die aus De-
legierten der neu gewählten Verwaltungsräte der gesetzlichen Krankenkassen besteht, hat am 13. Dezember 
2017 in Berlin den neuen Verwaltungsrat für die dritte Amtsperiode von 2017 bis 2023 gewählt. Kolping-
Landesgeschäftsführer Willi Breher (Pfaffenhofen) wurde als Vertreter der Arbeitsgemeinschaft christlicher 
Arbeitnehmerorganisationen (ACA) in Verwaltungsrat GKV-Spitzenverband für DAK-Gesundheit gewählt 
(www.gkv-spitzenverband.de).  
 
Erklärungen zu politischen Themen  

- Diözesanrat Katholiken Augsburg fordert wegen zunehmender Verfolgung von Christen, Religionsfreiheit 
zu verteidigen www.kolink.de/kr 

- Bundeshauptausschuss des Kolpingwerkes Deutschland fordert Bundesregierung auf, ein Einwande-
rungsgesetz auf den Weg zu bringen, um die Einwanderung qualifizierter Fachkräfte besser steuern und 
gestalten zu können www.kolink.de/ks 

- Mit Fragen zu den 3 Themen „Prekäre Lebenslagen“, „Familiennachzug“ und „Europa“ stellt der Bun-
deshauptausschuss des Kolpingwerkes Deutschland in einer Erklärung einen Maßstab auf, an dem die 
neue Bundesregierung gemessen werden soll www.kolink.de/ks 

- Kolpingwerk warnt in Erklärung des Bundeshauptausschuss vor zu maßloser Liberalisierung des Laden-
schlusses in den Bundesländern und erwartet einen konsequenten Schutz des Sonntags. Dies gilt auch, 
wenn der Heiligabend auf einen Sonntag fällt www.kolink.de/ks 

- Kolpingwerk Deutschland zur Situation in der stationären Altenpflege: Eine menschenwürdige Versor-
gung in der Pflege kann nicht durch einen Präsenzschlüssel von einer Fachkraft für 30 bzw. 50 Bewohne-
rinnen und Bewohner gewährleistet werden www.kolink.de/kt 

- Bundesvorstand des Kolpingwerkes Deutschland für Beibehaltung der aktuellen gesetzlichen Regelung 
des Werbeverbotes für Abtreibung www.kolink.de/ku  
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AUS DER FAMILIENARBEIT 
Mama allein zu Haus 

Auch in diesem Jahr ein wichtiger Termin für alle Väter, die gerne 
Zeit mit ihren Kindern verbringen und ein Wochenende unter „ech-
ten Männern“ erleben wollen! Vom 29. Juni bis 01. Juli treffen sich 
alle Papas und Kinder in der Ferienhütte Weißenbach zum Vater-
Kind Wochenende, um für zwei Tage zusammen unterwegs zu sein. 
Für den Samstag ist eine gemeinsame Unternehmung in die Umge-
bung von Weißenbach geplant, die viele attraktive Ausflugsziele 
bietet. Ein Gottesdienst mit Präses Alois Zeller und ein gemütlicher 
Grillabend runden das Wochenende ab. Die Leitung übernimmt 
Christian Heinze. Anmeldung und weitere Informationen unter 
www.kolpingwerk-augsburg.de/V1169 

 
„Wir sind eine Patchworkfamilie!“  

So bunt und zusammengewürfelt wie eine Patchworkdecke sind heute viele Fa-
milien. Ein Zusammenleben in dieser Konstellation bringt Vielfalt und Leben mit 
sich und sicherlich auch Herausforderungen, denen es sich täglich neu zu 
stellen gilt. Das Familienseminar unter der Leitung von Susanne Ullmann und 
Hans-Peter Schütt (Kinder-und Jugendpsychotherapeutin und Ergotherapeut) 
macht die Problemfelder im Alltag sichtbar und gibt Möglichkeiten der Bewäl-
tigung an die Hand. Die Seminarleiter kennen die Situation aus eigener Erfah-
rung und wissen, wie wichtig ein fairer und wertschätzender Umgang mit allen 
Familienmitgliedern ist. Das Seminar findet im Allgäuhaus Wertach vom 08. – 10.06.2018 
statt. Nähere Informationen unter www.kolpingwerk-augsburg.de/V1191 
 
Ein Bildungsangebot für Kolpingsfamilien  

Wer wünscht sich nicht ein harmonisches Familienleben, in dem die Familienmitglieder einander achten und 
der Alltag zu einem echten Miteinander wird, wo Streitereien der Kinder mit Geduld und Gelassenheit begeg-
net wird und für uns selbst noch Zeit zum Durchatmen bleibt? Die KESS Elternkurse setzen genau da an, wo 
wir am meisten bewirken können: bei uns selbst. Der Elternkurs „Weniger Stress, mehr Freude“ richtet sich 
an Eltern mit Kindern zwischen ca. 3 und 10 Jahren und geht über fünf Abende je 2 Stunden. Gerade für Kol-
pingsfamilien, die Familienarbeit aufbauen möchten oder bereits einen Familienkreis haben, ist ein KESS 
Elternkurs ein attraktives Bildungsangebot, das in keinem Programm fehlen sollte! Information und Koordi-
nation über Bildungsreferentin Barbara Heinze, Telefon 0821- 3443 131 barbara.heinze(at)kolping-
augsburg.de oder unter www.kolpingwerk-augsburg.de/kess.  
Für das Jahr 2018 sind derzeit zwei KESS Kurse „Weniger Stress, mehr Freude“ für Ende Februar bis März in 
Biberbach geplant. Ein Kurs findet ab Dienstag, 20.02. jeweils fünf Abende dienstags, ein anderer ab Don-
nerstag, 22.02. an fünf Abenden donnerstags statt. Informationen und Anmeldung bei Martina Baumann, 
Telefon08271/4283500 oder per Mail martinabaumann1979(at)gmail.com.  
 
Fördermöglichkeiten für Kolpingsfamilien 

Kolpingsfamilien, die mit ihrem Familienkreis oder anderen Familiengruppierungen eine Veranstaltung oder 
ein gemeinsames Wochenende planen, können bei der Ehe- und Familienseelsorge des Bistums Augsburg 
ein Zuschuss beantragen. Der Zuschuss beträgt 25 % (max. 600 €), soweit das Defizit in dieser Höhe aus-
fällt.  
Außerdem gibt es die Möglichkeit für Familien, die gerne an einem Familienbildungsangebot teilnehmen 
möchten und deren finanzieller Spielraum gering ist, einen Unterstützungsantrag beim Bistum Augsburg zu 
stellen. Informationen zur Antragsstellung sowie Formularvordrucke finden Sie unter https://beziehung-
leben.de/familienfoerderung/ 
Für Familien, die an einem Familienbildungsangebot des Diözesanverbandes teilnehmen möchten, gewährt 
der Freistaat Bayern unter bestimmten Voraussetzungen Zuschüsse für Familienbildung. Nähere Informatio-
nen erhalten Sie im Diözesanbüro und beim Zentrum Bayern Familie und Soziales unter www.zbfs.bayern.de 
Alle Informationen sind auch unter www.kolpingwerk-augsburg.de/familie zu finden oder bei Barbara Hein-
ze,  Telefon 0821- 3443 131 barbara.heinze(at)kolping-augsburg.de  
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Familienarbeit auf Landesebene 

Das Kolping-Familienreferat Kolpingwerk Landesverband Bayern e.V. in Teisendorf bietet Großfamilien und 
Familien mit Mehrlingen zahlreiche Veranstaltungen zur Erholung, Bildung und Unterstützung. Für März steht 
eine Osterfreizeit im Haus Lambach vom 24.03. – 31.03.2018 auf dem Programm. Über das Zentrum Bayern 
Familie und Soziale können unter bestimmten Vorrausetzungen Zuschüsse beantragt werden. Die Freizeiten 
sind auch für kleine Familien buchbar. Weitere Termine, Auskunft und Informationen erhalten Sie im Famili-
enreferat bei Sabine Weingarten, Haus Teisendorf, Telefon 08666 / 985928, E-Mail familienrefe-
rat(at)kolpingwerk-bayern.de und unter www.kolping-grossfamilienservice.de.  
 
Hilfe für Familien 

Die Familienstiftung bei der Kolpingstiftung-Rudolf-Geiselberger hat im vergangenen Jahr dem Familienrefe-
rat des Kolpingwerkes Landesverband Bayern 1.000 Euro aus den Erträgen zur Verfügung gestellt. Unterstützt 
wurde mit diesem Betrag die Teilnahme von sechs Familien an Bildungs- und Freizeitmaßnahmen für Groß- 
und Mehrlingsfamilien im Allgäuhaus in Wertach. 12 Erwachsene und 18 Kinder, die sich meist ohne staatli-
che Zuschüsse und ohne Unterstützung aus der Familienstiftung keinen Urlaub und keine Teilnahme an den 
Bildungsveranstaltungen leisten konnten, sind über den Zuschuss sehr dankbar. Die Familienstiftung hat 
darüber hinaus einige weitere Maßnahmen unterstützt. Informationen zur Stiftung unter: www.kolpingwerk-
augsburg.de/familienstiftung.  
 
 

FÜR FRAUEN  
Frauen haben was zu sagen!  

100 Jahre Frauenwahlrecht nimmt die Kommission Frauen 
zum Anlass, ein politisches Bildungsseminar für im Hotel 
Alpenblick anzubieten. Vom 23. bis 25. März 2018 sind alle 
interessierten Frauen herzlich nach Ohlstadt eingeladen. Im 
Mittelpunkt steht die Frage, welchen Wert die Errungen-
schaften der mutigen „Suffragetten“ heute noch für uns 
haben und wie wir mit unserem Wahlrecht umgehen. Am 
Sonntagvormittag wird Frau Ulrike Leimig als Gleichstel-
lungsbeauftrage des Landkreises Garmisch-Partenkirchen 
ein Impulsreferat zum Thema „Gleiche Chancen für alle?“ 
halten. Außerdem interessiert uns auch der Prozess vor der 
eigenen Haustür: Unser Verband ist auf dem Weg in die 

Zukunft! Wir können mitentscheiden, wo es hingehen soll. Kolping – Upgrade ist eine willkommene Gelegen-
heit, sich als Frau mal wieder einzumischen! Das Frauenwochenende wird von der Bundeszentrale für politi-
sche Bildung bezuschusst. Weitere Informationen und Anmeldung unter www.kolpingwerk-
augsburg.de/V1200. 
 
Frauenfilmreihe im Liliom  

Zum zweiten Mal kooperiert die Kommission Frauen in diesem Jahr mit dem Katholischen Deutschen Frauen-
bund Stadtverband Augsburg. Immer wieder mittwochs werden im Kino Liliom in Augsburg Frauen-
Filmabende veranstaltet. Die Kommission Frauen lädt alle Kolpingsfrauen und deren Freundinnen und Be-
kannte herzlich ein zum Filmabend am Mittwoch, 7.3.2018 um 19 Uhr. Es wird „Marie Curie“ gezeigt, ein Film 
über das Leben der Frau, die als Erste 1903 den Nobelpreis für Physik erhielt. Zum anschließenden Filmge-
spräch sind die Regisseurin Marie Noelle sowie Prof. Dr. Elisabeth André vom Institut für Informatik der Uni 
Augsburg an diesem Abend zu Gast im Liliom. Informationen und weitere Termine unter www.kolpingwerk-
augsburg.de/V1198. 
 
Frauentag 2018 

Der Frauentag 2018 findet am Samstag, 20. Oktober statt. Die Kommission Frauen steckt noch in den Vorbe-
reitungen. Bitte den Termin unbedingt vormerken! 
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AUS DER PASTORAL 
Austausch für alle im pastoralen Dienst 

Die Präsides und geistlichen Leiter aus Kolpingsfamilien und Bezirken sind vom 10. bis 11. Juni 2018 nach 
Wertach zu einem Austauschtreffen eingeladen. Die im Diözesanbüro gemeldeten Mandatsträger werden von 
Präses Zeller und dem diözesanen Fachausschuss Kirche mitgestalten direkt eingeladen. Informationen auch 
unter www.kolpingwerk-augsburg.de/V1213.  
 
Einführung Präsides und Geistliche Leiter 

Für Adolph Kolping war es wichtig, dass seine Gesellenvereine einen Präses haben. So erbat er sich von dem 
jeweiligen Bischof einen Priester. Dadurch wusste er den Verein zugleich fest in der Kirche beheimatet. Bis 
heute werden unsere Präsides nach ihrer Wahl oberhirtlich bestätigt und angewiesen. Deshalb ist es auch 
angemessen, dass sie öffentlich, beispielsweise im Rahmen eines Gottesdienstes, durch den Diözesanprä-
ses oder ein Mitglied des Diözesanvorstandes in ihren Dienst eingeführt werden. Dies geschieht seit vielen 
Jahren. Deshalb bitten wir darum, dass Ihr nach erfolgter Wahl uns alsbald dies meldet. Dann beantragen wir 
beim Bistum die amtliche Bestätigung und Anweisung. Ist diese erfolgt, können wir den Termin für die Ein-
führung festlegen. Auch unsere gewählten Geistliche Leitungen führen wir in ihre Aufgabe ein. Auch hier gilt 
es, uns alsbald die erfolgte Wahl zu melden. Dann kann anschließend der Termin für die Einführung, ent-
sprechend wie beim Präses, festgelegt werden. Mit diesen offiziellen Einführungen möchten wir deutlich 
machen, dass wir die Dienste als Präses und Geistliche Leitung in unserem Verband hoch schätzen und sie 
uns sehr wichtig sind. Kontakt: Telefon: 0821/3443-133; E-Mail: info(at)kolpingwerk-augsburg.de.  
 
Neue Präsides und Geistliche Leiter 

Wenn im Diözesanbüro die Meldung über die Wahl eines neuen Präses eintrifft, beantragt Diözesanpräses 
Zeller beim Generalvikar Harald Heinrich die in der Satzung geforderte „Ernennung durch die zuständigen 
kirchlichen Stellen“. Wird eine Geistliche Leiterin oder ein Geistlicher Leiter in einer Kolpingsfamilie gewählt, 
stellt Diözesanpräses Zeller die Bestätigung aus. Auf Wunsch kommt Präses Zeller in die Kolpingsfamilie zur 
Einführung eines neuen Präses oder einer neuen Geistlichen Leiterin / eines Geistlichen Leiters. In den zu-
rückliegenden Wochen hat Generalvikar Harald Heinrich folgende Präsides angewiesen:  

- Pfarrer Wolfgang Schnabel für die Kolpingsfamilie Lengenwang (13.11.2017) 
- Pfarrer BGR Bruno Koppitz für die Kolpingsfamilie Oberstdorf (29.11.2017) 
- Pfarrer Josef Kirchensteiner für die Kolpingsfamilie Dießen (20.12.2017) 
- Dekan und Geistlicher Rat Robert Neuner für die Kolpingsfamilie Donauwörth (20.12.2017) 

 
Materialseite Gottesdienst VoKo 

Der diözesane Fachausschuss „Kirche mitgestalten“ hat für die Vorsitzendenkonferenz den Gottesdienst 
zum Thema „Zukunft“ vorbereitet. Auf der Materialseite findet Ihr die Texte dazu. Vielleicht könnt ihr Elemen-
te daraus im Zusammenhang mit dem Zukunftsprozess „Kolping upgrade … unser Weg in die Zukunft“ ver-
wenden.  
 
 

AUS DER INTERNATIONALEN ARBEIT 
Indische Gäste bei Misereor-Eröffnung 

Am Sonntag, 4. März 2018 wird in Erkheim die Misereor-
Fastenaktion für die Diözese Augsburg eröffnet. Zum Got-
tesdienst um 10:15 Uhr kommt der Hauptgeschäftsführer 
von Misereor, Msgr. Pirmin Spiegel. Im Anschluss gibt es ein 
Fastenessen, einen Markt der Möglichkeiten und unter-
schiedliche Workshops. Auch die Kolpingstiftung-Rudolf-
Geiselberger wird mit einem Stand vertreten sein. National-
präses Father Antony Raj und der Projektkoordinator Sabas-
tian Ronald kommen aus Indien nach Erkheim und berich-
ten in einem Workshop über die Kolpingarbeit. Informatio-
nen zur Eröffnung unter www.misereoreroeffnung.de.  
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Gäste aus Indien und Südafrika zu Besuch  

Father Antony Raj und Projektkoordinator Ronald Sabastian vom Kolpingwerk in Indien werden vom 28. Feb-
ruar bis 5. März in der Diözese sein. Voraussichtlich vom 19. bis 23. März werden die Nationalvorsitzende 
Paula Gallo, der neue Nationalpräses Father Kizito und die Nationalkoordinatorin Judith Turner aus Südafrika 
in Augsburg zu Besuch sein. Gerne vermitteln wir einen Besuch und eine Begegnung in einer Kolpingsfamilie! 
Bitte im Diözesanbüro melden! 
 
Bayerischer Besuch in Südafrika  

Vom 12.2. bis zum 15.2.2018 reist eine Delegation des bayerischen Landtags, der Staatskanzlei und von Eine 
Welt Netzwerk Bayern e.V. nach Südafrika – Western Cape –, um sich dort über Projekte zu informieren, die 
von der Bayerischen Staatsregierung/Staatskanzlei finanziell unterstützt wurden/werden. Die aus acht Per-
sonen bestehende Delegation wird in dieser Zeit im Kolping Guesthouse in Kapstadt/Durbanville wohnen. 
Auch steht ein Informationsbesuch des Kolping-Projekts SPARK in Delft (Nähe Kapstadt) auf dem Programm. 
Zu diesem Projekt erhielt Kolping Südafrika einen Zuschuss seitens der bayerischen Staatskanzlei. In einer 
Projektbeschreibung ist zu lesen: „Wir geben jungen Frauen einen Funken (spark) Hoffnung in Richtung Un-
abhängigkeit durch: S: Sexuelle Gesundheitserziehung ... Hilfe für junge Frauen ihr wahres Ich zu entdecken; 
P: Potenziale und Fähigkeiten ... wie sie diese erweitern; A: Das Bewusstsein (Awareness) der Teilnehmer für 
ihre Rechte stärken und es ihnen ermöglichen, diese Rechte durchzusetzen. Darüber hinaus wird ihnen ver-
mittelt, wie sie gesund leben und gesund bleiben. R: Die Beziehungen (Relationship) zu den anderen Men-
schen, mit denen sie zusammenleben, durch die neuerworbenen Fähigkeiten auszubauen. K: Die Kinder zu 
glücklichen und gesunden Menschen machen. Unabhängig vom sozioökonomischen Hintergrund befähigen 
wir junge Frauen, fundierte Entscheidungen zu treffen, damit sie starke und unabhängige Menschen werden. 
Weil ihre Mütter an SPARK teilgenommen haben und ihr Selbst gefunden haben, ändert sich die Zukunft ihrer 
Kinder zum Positiven. 
 
25 Jahre Renovabis 

Aktion Renovabis wirbt in Ost und West - „Gemeinsam für ein solidarisches 
Europa“, Verständigung in Europa, Versöhnung und Brückenbau: Das sind 
die Kernthemen des katholischen Osteuropa-Hilfswerks Renovabis im Jahr 
2018. Zum 25-jährigen Bestehen greift die Solidaritätsaktion damit ein seit 
ihrer Gründung zentrales Anliegen auf. Dabei sollen im Jubiläumsjahr nicht 
nur Fragen der Aufarbeitung der oft gewaltbelasteten Vergangenheit in Mit-
tel-, Ost- und Südosteuropa angesprochen werden. Thema sollen auch 
aktuelle Konflikt-Szenarien und die im Zuge der Flüchtlingskrise immer 

deutlicher gewordenen Kommunikationsprobleme zwischen Ost und West in Europa sein. Unter dem Leitwort 
„miteinander. versöhnt. leben. – Gemeinsam für ein solidarisches Europa!“ richtet Renovabis 2018 den Blick 
gleichermaßen nach Osten wie nach Westen. Renovabis ist es seit 1993 ein Anliegen, gemeinsam mit seinen 
Partnern vor Ort Begegnung, Verständigung und Versöhnung im Osten Europas sowie zwischen Ost und West 
in Europa zu fördern. Dies geschieht durch Projekte im Bildungsbereich, durch Begegnungsmaßnahmen 
sowie die Förderung von Jugendarbeit und Freiwilligeneinsätzen in osteuropäischen Ländern, durch die Un-
terstüzung partnerschaftlichen Engagements von Gemeinden und Schulen sowie durch ökumenische Initiati-
ven. Download unter: https://www.renovabis.de/material/material-zur-pfingstaktion. 
 
 

AUS DER KOLPINGJUGEND 
Sternenklar 2018: Frühbucherrabatt sichern 

Frühaufsteher aufgepasst! Noch gibt es die Möglichkeit, den 
vergünstigten Teilnahmepreis von 55 € zu ergattern. Die 
ersten 400 verbindlich angemeldeten Jugendlichen und Jun-
gen Erwachsenen erhalten diesen vergünstigten Preis. Aber 
auch für Familien mit mehreren minderjährigen Kindern gibt 
es eine Besonderheit: Das zweite Kind unter 18 Jahren kann 
für nur 40€ am Jugendevent teilnehmen. Die ausführlichen 
Anmelde- und Teilnahmeinformationen gibt es zum Download unter www.kolpingjugend-
augsburg.de/sternenklar.  
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Jugendfreizeit 14+ 

Schon zum fünften Mal plant die AG Jugendfreizeit 14+ eine grandiose Aktion für Jugendliche im Alter von 14 
bis 17 Jahren: Die Reise geht ins Allgäu, genauer gesagt nach Sonthofen. Ziel ist es, dass die Jugendlichen 
ihrer eigenen Heimat ein bisschen näher kommen und erleben, wie viele schöne Ecken es ganz in ihrer Nähe 
gibt. Neben kreativen Bastelaktionen, einer Geocachetour und ein bisschen Sightseeing in Oberstdorf, ist 
das Highlight sicher eine Bergtour in den frühen Morgenstunden mit Ausblick auf den Sonnenaufgang vom 
Gipfel aus. Für 70€ (Nichtmitglieder 90€) ist von 4. bis 6. Mai 2018 einiges geboten! Anmeldung und weitere 
Infos unter www.kolpingjugend-augsburg.de/V1172.   
 
KolpingJUGEND FORSCHT 

So lautet das Motto des diözesanweiten Kindertages am Samstag, 16. Juni 
2018 in Bobingen. Experimente und Alltagsphänomene werden ausprobiert 
und hinterfragt. Mit Schnuffi erleben die 6 bis 12-Jährigen so einiges. Die 
Arbeitsgruppe Kinderstufe freut sich auf Einzelne aber auch ganze Gruppen 
von Kindern aus nah und fern. Der Tag inclusive Vollverpflegung kostet für 
Mitglieder 15€ (Nichtmitglieder 20€). Anmeldeschluss ist der 15. Mai. Infos 
unter www.kolpingjugend-augsburg.de/V1164.   
 

Jugendpolitische Praxiswoche im Bundestag 

Hautnah bei politischen Entscheidungen dabei sein, die Abstimmung über Anträge im Parlament miterleben 
und einem Mitglied des Deutschen Bundestages (MdB) in der täglichen Arbeit über die Schulter schauen – 
das ermöglicht die Praxiswoche der Kolpingjugend Deutschland. Wer einmal Flagge zeigen will gegen den Ruf 
der „politikverdrossenen Jugendlichen“, ist hier genau richtig. Eingeladen sind von 13. bis 18. Mai 2018 Jun-
ge Erwachsene zwischen 18 und 30 Jahren. Die ausführlichen Anmeldeinformationen sind unter 
www.kolpingjugend-augsburg.de/V1192 zu finden.  
   
#KJZukunftsbauer geht in die Vollen 

Bei der Vorsitzendenkonferenz wurde es bereits vorgestellt, das 
ultimative „Hallo, wir sind es, die Augsburger!“-Banner für das 
Jugendevent „Sternenklar 2018“. Ziel ist es, dass jede Kolpingjugend, 
die sich im September mit auf den Weg nach Frankfurt macht, sich 
gemeinsam mit ihren Jugendlichen auf das Jugendevent vorbereitet, 
eine Aktion unter dem Titel „#KJZukunftsbauer“ startet und gemeinsam 
mit einem Vertreter der Diözesanleitung dazu einen Stoffstern 
gestaltet. Mit diesen Stoffsternen und den Unterschriften der 
Teilnehmenden soll dann das Stoffbanner zum Strahlen gebracht 
werden, so dass jedem in Frankfurt klar wird: „Olé, olá, die Augsburger 

sind da!“. Die Materialien zur Voraktion wurden bereits bei den Bezirksversammlungen im Herbst an die 
Kolpingsfamilien verteilt, weitere Informationen gibt es im Jugendreferat.   
 
Neuer Workcamps-Katalog erschienen  

Europa, Afrika, Asien, Ozeanien, Nord- und Lateinamerika – auf der ganzen Welt verteilt sind die Workcamps 
der Kolping-Jugendgemeinschaftsdienste. Durch die Unterstützung eines gemeinnützigen Projektes zeigen 
sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer solidarisch mit den Menschen und deren Anliegen, für die hier 
gearbeitet wird. Gleichzeitig erfahren Sie viel über Hintergründe, Traditionen und Lebensweisen. Die 
Teilnahme ist bereits ab 17 Jahren möglich. Alle Projekte sind auf der Website der 
Jugendgemeinschaftsdienste unter www.kolping-jgd.de vorgestellt.   
 
Junge Erwachsene in Bayern 

Mit Gleichgesinnten treffen, Gemeinschaft erleben, Neues erfahren. 
Dieses Bedürfnis haben auch viele Junge Erwachsene in Bayern. Wer 
auch noch Kolpingleute in der gleichen Lebenssituation sucht, für den 
gibt es die vielseitigen Angebote der Jungen Erwachsenen in Bayern. 
Der Flyer für 2018 mit regelmäßigen aber auch punktuellen Veranstaltungen ist vielfältig und steht zum 
Download bereit unter www.weil-wir-schon-gross-sind.de. 
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AUS KOLPINGSFAMILIEN UND BEZIRKEN 
Glückwunsch zum Bundesverdienstkreuz 

Am 9. Februar 2018 wurde Peter Scheidl (Kolpingsfamilie Neu-Ulm) für 
sein langjähriges Engagement das Bundesverdienstkreuz am Bande 
sowie die Bayerische Staatsmedaille für soziale Verdienste verliehen. 
Der Diözesanvorstand gratuliert ganz herzlich! Peter Scheidl ist seit 
1960 Kolpingmitglied. Lange Jahre gehörte er der Vorstandschaft der 
Kolpingsfamilie Neu-Ulm an und war 1972 bis 1985 und 1989 bis 1998 
Vorsitzender der Kolpingsfamilie. Auch im Kolping-Bezirksverband 
Donau-Iller engagierte er sich und war von 1993 bis 2008 Bezirksvorsit-
zender. Dem Diözesanvorstand gehörte er zwischen 1998 und 2006 an. 
Er engagierte sich vor allem in der Seniorenarbeit. Seine Erfahrungen brachte er auch ins Kolpingwerk 
Deutschland ein. Gemeinsam mit seiner Frau Renate leitete er und begleitete er Reisegruppen in die Kolping 
Hotels in Ungarn, Ohlstadt und auch an viele andere Orte und vertrat den Hausleiter im Kolping-Allgäuhaus 
in Wertach gelegentlich im Urlaub. Bekannt ist Peter Scheidl auch durch seine Wettervorhersagen. In der 
Beobachtung des Wetters in den sogenannten Rauhnächten zwischen Weihnachten und Neujahr erstellte der 
„Wetterprophet“ eine Wetterprognose für das ganze Jahr. Herzlichen Glückwunsch!  
 
Wechsel im Bezirksvorsitz 

Im Oberallgäu wurde gewählt. Der Bezirksvorsitz blieb in der Kolpingsfamilie Oberstdorf. Markus Schelldorf 
wurde als erster Bezirksvorsitzender gewählt, Maria Seitz als seine Stellvertreterin. Bezirkspräses ist bereits 
seit zwei Jahren Ralf Eger.  
 
Neuer Vorsitzender in Oberstaufen 

Nach sechs Jahren Vorsitz konnte Manfred Roth sein Amt in jüngere Hände übergeben. Sein Nachfolger ist 
Josef Weinl.  
 
Erinnerung an zwei Priester  

Am 25. Januar verstarb im Alter von 80 Jahren Pfarrer i. R. Geistlicher Rat Wilhelm Schmid. Pfarrer Schmid war 
Präses der Kolpingsfamilie Buchloe, Bezirkspräses des Bezirks Mindelheim und Präses der Kolpingsfmailie 
Thierhaupten. Der am 26. November 1937 in Illertissen geborene Schmid wurde 1963 zum Priester geweiht. 
Nach seiner Kaplanszeit in Augsburg St. Max, als Benifiziat in Buchloe und als Pfarrer in Thierhaupten war er 
bis zu seinem Ruhestand Stadtpfarrer in Unserer Lieben Frau in Donauwörth. Den Ruhestand verbrachte er in 
Monheim.  
Monsignore Michael Weihmayer, der am 13. Januar im Alter von 61 Jahren verstorben ist, war zwar nicht Prä-
ses einer Kolpingsfamilie, dennoch hat er für Kolping gewirkt. Ludwig Gschwind schreibt in seinem Nachruf 
in der Katholischen Sonntagszeitung: „Nach einigen Urlaubsvertretungen in Günzburg und Füssen wurde er 
Kaplan in Mering. Die von der Kolpingsfamilie getragene Blaskapelle litt so sehr unter Nachwuchsmangel, 
dass man an eine Auflösung dachte. Das wollte der neue Kaplan verhindern. Tatsächlich gelang Michael 
Weihmayer eine Wiederbelebung, die auch anhielt, als er als Benefiziat nach Weißenhorn ging.“ Weihmayer 
wurde 1982 zum Priester geweiht und war von 1986 an Militärpfarrer und ab 1997 Militärdekan im Militärbi-
schofsamt in Berlin. 2006 bis 2013 war er Domvikar und Personalreferent im Bistum Augsburg.  
 
 

AUS UNSEREN EINRICHTUNGEN 
Weißenbach ab Juni für 2020 buchbar 

Ab Anfang Juni kann unser Kolping-Ferienhaus in Weißenbach 
für 2020 gebucht werden. Da Wochenend- und Ferientermine 
erfahrungsgemäß schnell ausgebucht sind, empfehlen wir eine 
frühzeitige Planung und Anfrage. Anfang Juni wird auch über die 
Belegung über Silvester und Neujahr 2019/2020 entschieden. 
Interessierte Gruppen können sich noch bis dahin bewerben. 
Mehr zum Haus in Weißenbach unter www.kolpinghaus-
weissenbach.at.  
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AUS DEM BUNDES- UND LANDESVERBAND 
Studienreise nach Brüssel  

Der Landesverband plant anlässlich der Europawahl 2019 vom 25. bis 29.11.2018 eine Studienreise nach 
Brüssel. Konditionen und Programm stehen zum Frühjahr 2018 fest und werden im Internet unter 
www.kolpingwerk-bayern.de oder auf unserer Seite unter www.kolpingwerk-augsburg.de/V1232 abrufbar 
sein. 
 
Bayernradltour  

In 6 Tagesetappen führt die Bayernradltour von Steinbach am Wald am Pfingstsonntag, 20. Mai 2018 über 
Kronach, Wunsiedel, Weiden-Neunkirchen, Schönsee und Roding nach Bogen. Am Samstagmorgen, 26. Mai 
2018, ist nach dem Frühstück dann die individuelle Abreise der Tourteilnehmer/-innen geplant. Es geht dabei 
durch zwei Diözesanverbände (Bamberg und Regensburg) und es werden am Abend zur Übernachtung 6 
Kolpingsfamilien auf dem Weg angesteuert. Eine Teilnahme auch an einzelnen Tagen ist möglich. Weitere 
Informationen und Anmeldeformular auf unserer Homepage unter www.kolpingwerk-augsburg.de/V1173 oder 
beim Kolpingwerk Landesverband Bayern (Tel.: 089 / 599 969 10; E-Mail: info (at) kolpingwerk-bayern.de, 
Internet: www.kolpingwerk-bayern.de).  
 
Nächste Landeswallfahrt 

„Noch haben wir die letzte Kolping-Wallfahrt in Bayern sehr gut in Erinnerung“, schreibt der Landesvorstand 
des Kolpingwerkes in einem Brief zur Jahreswende an die Vorsitzenden aller Kolpingsfamilien in Bayern. 
„Zum 3. Oktober 2020 plant der Landesverband wieder eine solche Wallfahrt durchzuführen. Diesmal zu 
einem fränkischen Wallfahrtsort!“ ist dort weiter zu lesen. Weitere Informationen auf der Internetseite des 
Landesverbandes www.kolpingwerk-bayern.de oder auf unserer Seite unter www.kolpingwerk-
augsburg.de/V1233.  
 
Kolping-Bildungswerk im Wertebündnis  

Das Kolping-Bildungswerk in Bayern ist am Ende des vergangenen Jahres Bündnispartner im Wertebündnis 
Bayern geworden. 162 Organisationen machen sich gemeinsam stark für Kinder, Jugendliche und junge Er-
wachsene. Weitere Informationen unter www.wertebuendnis-bayern.de.  
 
 
NEUE VORTRAGSANGEBOTE  
Diskussionsabend zum Zukunftsprozess 

„Upgrade…Unser Weg in die Zukunft“ – der Titel des Zukunftsprozesses des Kolpingwerks Deutschland ist 
inzwischen schon weit bekannt. Aber wie kann dieser Weg in die Zukunft aussehen? Welche Pfade stehen 
uns offen? Diese und weitere Fragen sind methodisch aufgearbeitet in einem Diskussionsabend für die Kol-
pingsfamilie vor Ort. Gerne kommt ein Mitglied des Diözesanvorstandes und begleitet die Kolpingsfamilie 
durch diesen Abend. Ausführliche Informationen dazu gibt es unter www.kolpingwerk-augsburg.de/upgrade.  
 
Weitere Vortragsangebote  

Weitere Vortragsangebote findet Ihr unter www.kolpingwerk-augsburg.de/vortragsangebote auf unserer In-
ternetseite.  
 
 

VERANSTALTUNGEN 
Leben über 60 – Ideentag  

Es gibt gute Ideen und Veranstaltungsformate, die bereits in der Praxis erprobt sind. Davon wollen wir, die 
diözesane Kommission „Leben über 60“ bei einem Ideentag unter dem Motto „Leben über 60“ einige Bei-
spiele herausgreifen und vorstellen. Beispielsweise wird vorgestellt, wie ein Mittagstisch oder ein „Lebendi-
ger Advent“ organisiert werden kann. Zu diesem kurzweiligen Tag am Samstag, 10. März 2018 im Maria Ward 
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Zentrum Augsburg laden wir alle Interessierte ein. Um 10.00 Uhr beginnt die Veranstaltung. Anmeldung bis 
28.2.2018 an info(at)kolpingwerk-augsburg.de oder unter 0821-3443. Weitere Informationen und Onlinean-
meldung finden sich unter www.kolping-aktuell.de/1194.  
 
Oma-Opa-Enkelwochenende 

Auch 2018 findet ein Oma-Opa-Enkelwochenende statt, an dem das gemeinsame Erleben im Vordergrund 
steht. Das Wochenende von 27. bis 29. April 2018 steht unter dem Motto „Eine Reise um die Welt“ (Infos: 
www.kolping-aktuell.de/V1167). Programm, Material und Vollpension belaufen sich auf (Preise in Klammern 
für Kolping-Mitglieder - oder A-Preis): Erwachsene: 157,80 € (121,- €); Kinder (12-17J.): 108,80 € (89,40 €); 
Kinder (7-11 J.): 87,80 € (71,80 €); Kinder (3-6 J.): 66,80 € (53,20 €). Alle Preise pro Person und im Doppel-
zimmer - zusätzlich Kurtaxe. Das Wochenende findet in Kooperation mit dem Kolping-Allgäuhaus, in dem das 
Wochenende auch ist, statt. Anmeldung direkt an info(at)allgaeuhaus-wertach.de oder 08365-290-0. 
 
Fit fürs Vorstandsamt: Sitzungsleitung 

„Sitzungen und Versammlungen zielorientiert moderieren“ ist das Thema einer Veranstaltung aus der Reihe 
„Fit fürs Vorstandsamt“ am Samstag, 7. April 2018 im Kolpinghaus in München. Ingeborg Deseive, Dozentin 
bei der Kolping-Akademie, wird die gemeinsame Veranstaltung mit dem Diözesanverband München und 
Freising leiten. Weitere Informationen auf unserer Homepage unter: www.kolpingwerk-augsburg.de/V1199.  
 
Grundkurs Islam 2018 des Bistums 

Das Bistum bietet für alle Ehren- und Hauptamtlichen einen Grundkurs zum Thema des Islam an. Ausgewie-
sene Experten informieren fundiert und alltagsbezogen über grundlegende Information und den gelebten 
Glauben. Termine: Samstag 16. Juni 2018, 23. Juni 2018, 03. November 2018, 10. November 2018. Dauer 
jeweils 9.30 bis 16.30 Uhr. Die Teilnahme an allen Tagen wird vorausgesetzt. Kontakt und Anmeldung an Dr. 
M. Theresia Wittemann OSF; Telefon 0821-3166 2003 oder an theresia.wittemann(at)bistum-augsburg.de  
 
Entwicklungspolitisches Seminar 

Der Trend zu immer höher, schneller, weiter, ist seit Jahrzehnten ungebremst. 
Nicht nur die wöchentlichen Stapel an Werbung zeigen uns, wie es geht, „in“ zu 
sein. Welchen Stil lebe ich und wer sind die Verlierer dieses, unseres westli-
chen Lebensstils? Dieses Wochenende lädt dazu ein, sich Gedanken über die 
entwicklungspolitische Lage zu machen. Zunächst liegt das Augenmerk auf uns 
selbst. Anschließend wird der Blick geweitet auf das Zusammenspiel unseres 
Handelns mit den seit einigen Jahren verstärkten Flüchtlingsströmen. Gemein-
sam wollen wir den Spuren nachgehen, die aus diesem immer wieder kehren-
den Kreislauf herausführen könnten. Alle, die sich einmal intensiver mit der 
Situation in den Heimatländern unseren neuen Nachbarn beschäftigen wollen, 
sind herzlich von 27. – 29. April 2018 ins Kolping-Allgäuhaus dazu eingeladen. 
Weitere Informationen und Anmeldung bis 16.3.2018 unter www.kolping-

aktuell.de/V1229 oder unter 0821-3443-133. 
 
Gesundheitsschulung: Kolping und Kneipp 

Vom 31. Mai bis 3. Juni können ehrenamtlich Engagierte in der KurOase im Kloster in Bad Wörishofen die 
Veranstaltung buchen. Im Preis enthalten sind: 3 Übernachtungen inkl. Verwöhn-Vollpension; ein entspan-
nenden Heusack; ein Kneipp'scher Guss; meditative Entspannung; Gottesdienst; Vorträge zu „Kolping und 
Kneipp“. Begleitet werden die Tage von Tamara Kieser. Weitere Informationen auf unserer Homepage 
www.kolpingwerk-augsburg.de/V1225 oder direkt in der KurOase (Tel. 08247/9623-0; Internet: 
www.kuroase-im-kloster.de; E-Mail: info(at)kuroase-im-kloster.de).  
 
Infotreffen neue Vorstandsmitglieder 

Der Diözesanverband lädt neue Vorstandsmitglieder zu einem Infotreffen am Samstag, 13. Oktober 2018, ins 
Diözesanbüro ein. Oftmals ergeben sich - gerade wenn man ein neues Amt übernimmt - Fragen. Daher kön-
nen alle, die sich anmelden, ihre Fragen angeben. Nach diesen Fragen werden dann die Inhalte des Tages 
gestaltet. Die Kosten für die Veranstaltung trägt der Diözesanverband. Weitere Informationen und Flyer auf 
der Homepage des Diözesanverbandes unter: www.kolpingwerk-augsburg.de/V1215.  
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Kurfahrt nach Ungarn 

Auch heuer bieten wir wieder eine Kurfahrt in unser Kolping-Hotel Spa & Family 
Resort in Alsópáhok (Ungarn) an. Vom 04.11. – 18.11.2018 können sich die 
Teilnehmer vom Team des 4-Sterne-Kolping-Kurhotels verwöhnen lassen, ent-
spannen, zur Ruhe kommen und eine nette Gemeinschaft erleben. Im Preis inbegriffen sind je nach gebuch-
tem Kurpaket (9, 18 oder 30 Anwendungen) vom Arzt empfohlene Heilanwendungen, wie z.B.  Schlammpa-
ckungen, Massagen, Elektrotherapie u. a. im modernen Kurbereich des Hotels. Der Bade- und Wellnessbe-
reich lädt zum Entspannen ein. Ein besonderes „Special“ des Wohlfühlurlaubs bilden die geselligen Abende, 
geistlichen Impulse, Andachten und Gottesdienste durch Präses Andreas Demel (Kolpingsfamilie Wiggens-
bach) und Reiseleiter Ernst Eltschkner (Kolpingsfamilie Biberbach). Weitere Informationen und Anmeldung: 
www.kolpingwerk-augsburg.de/V1195.  
 
Junge Erwachsene auf Achse  

Mit Gleichgesinnten unterwegs, zusammen mit Freunden oder alleine? Kein Problem, bei der zweitägigen 
Tour für Junge Erwachsene (ab 18 Jahren) erlebst Du garantiert Sternstunden. Am Freitag, 30. November star-
ten wir gemeinsam nach Salzburg. Gemeinsam mit unseren österreichischen Kolping-Nachbarn erkunden wir 
die Stadt, spazieren gemütlich über den Christlkindlesmarkt und nächtigen im Kolpinghaus. Am Samstag, 1. 
Dezember treten wir am Nachmittag die Heimreise an. Der andere Einstieg in den Advent beläuft sich incl. 
Übernachtung auf 65 Euro für Mitglieder (80 € Nichtmitglieder). Jetzt anmelden unter www.kolping-
aktuell.de/V1190. Oder per Mail an info(at)kolpingwerk-augsburg.de.  
 
 

TERMINE BEZIRKE 
Altbayern/Paargau 
11.03.2018  09:45 Uhr 60 Jahre KF Oberbernbach  Oberbernbach 
05.05.2018  18:00 Uhr Bezirksmaiandacht   Sehensand/Neuburg 
22.10.2018  19:00 Uhr Bezirksversammlung   Mering 
 
Augsburg 
03.03.2018  14:30 Uhr Oasentag    Biberbach 
08.03.2018  19:30 Uhr Bezirksversammlung   Augsburg 
16.-18.03.2018    Wochenende f. Vorsitzende der KF´s Wertach 
02.04.2018    Emmausgang    Schwabmünchen 
06.05.2018  13:00 Uhr Bezirksmaiandacht Maria Elend  Thierhaupten 
03.05.2018  19:00 Uhr Bezirksmaiandacht in St. Ulrich u. Afra Augsburg 
13.06.2018  19:30 Uhr Delegiertentreffen   Augsburg 
08.07.2018  11:30 Uhr Bezirkswallfahrt    Scheppacher Kapelle 
08.09.2018  12:00 Uhr Bergmesse am Thanellerkar  Thaneller 
08.11.2018  19:30 Uhr Delegiertentreffen   Augsburg 
 
Donau-Iller 
26.07.2018  19:00 Uhr Bezirksgottesdienst/ -wallfahrt  Witzighausen 
08.09.2018    Bezirksfamilienfest   Pfaffenhofen 
15.11.2018  18:30 Uhr Dämmerschoppen   Weißenhorn 
 
Donau-Ries 
10.03.2018  14:00 Uhr Oasentag    Rain 
12.05.2018    Bezirkswallfahrt     Rain 
 
Günzburg 
04.03.2018  09:00 Uhr Oasentag    Günzburg 
 
Mittel-Donau  
10.03.2018  14:00 Uhr Oasentag    Lauingen 
13.03.2018  20:00 Uhr Bezirkstreff in der Traube   Dillingen 
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Immer aktuell informiert: 
Newsletter abonnieren! 

 

www.kolpingwerk-
augsburg.de/newsletter/anmeldung 

13.04.2018  19:00 Uhr Bezirksschafkopfturnier   Gundelfingen 
22.-29.04.2018    Studien- und Erholungsreise  Ungarn 
08.05.2018  19:00 Uhr Bezirksmaiandacht    Wertingen 
21.-26.05.2018    Studien- und Erholungsreise  Schwarzwald 
10.07.2018  20:00 Uhr Bezirkstreff in der Traube   Dillingen 
11.09.2018  20:00 Uhr Bezirkstreff in der Traube   Dillingen 
14.10.2018  18:00 Uhr Bezirksgottesdienst   Höchstädt 
13.11.2018  19:30 Uhr Bezirksversammlung   Höchstädt 
30.11.-02.12.2018   Bezirkswochenende   Wertach 
14.12.2018  19:30 Uhr Bezirksadvent    Höchstädt 
 
Oberallgäu 
21.03.2018  19:30 Uhr Dämmerschoppen   Oberstdorf 
08.06.2018    Herz-Jesu-Feuer    Jugetalpe/Immenstadt 
11.07.2018  19:30 Uhr Dämmerschoppen   Oberstdorf 
13.11.2018  19:30 Uhr Bezirksversammlung   Kempten 
 
Ostallgäu  
25.02.2018  09:30 Uhr Oasentag    Marktoberdorf 
12.03.2018    15 Jahre KF Lengenwang   Lengenwang 
11.04.2018  19:30 Uhr Bezirksversammlung   Marktoberdorf 
13.04.2018  14:00 Uhr Bezirkskegeln / Kamin   Kaufbeuren 
04.05.2018  19:30 Uhr Bezirksmaiandacht / Blasiuskirche Kaufbeuren 
28.10.2018  19:00 Uhr Weltgebetstag / St. Martin  Kaufbeuren 
 
Unterallgäu 
11.03.2018  09:00 Uhr Oasentag    Legau 
07.04.2018  10:00 Uhr Bezirkskegelmeisterschaft  Memmingen 
16.04.2018  20:00 Uhr Diskussionsabend Zukunftsprozess Legau 
05.05.2018    Bezirksmaiandacht 
28.07.2018  18:00 Uhr Bezirkswallfahrt    Baumgärtle 
09.09.2018    Spendenlauf    Ottobeuren 
16.10.2018  19:30 Uhr Bezirksversammlung   Memmingen 
 
Westallgäu 
03.03.2018    IBK-Bildungstag    Weiler 
15.03.2018  19:00 Uhr Bezirksversammlung   Lindau 
18.03.2018  09:00 Uhr Oasentag    Lindau 
26.05.2018  14:30 Uhr 50 Jahre IBK    Friedrichshafen 
19.08.2018    Bergmesse „Kolping bewegt“  Hirschberg/Langen- 

        Bregenz 
23.09.2018  18:00 Uhr Bezirks-Messe     Obertrogen 
Weitere Termine und Infos zu IBK unter www.kolping-ibk.eu. 
 
Würmseegau 
17.03.2018  14:00 Uhr Oasentag    Murnau 
17.05.2018  19:00 Uhr Bezirksmaiandacht   Penzberg 
 
 

Kolpingwerk Diözesanverband Augsburg  
Frauentorstraße 29, 86152 Augsburg  
Tel.: 0821/3443-133  Fax: 0821/3443-172 
E-Mail: info(at)kolpingwerk-augsburg.de 
Internet: www.kolpingwerk-augsburg.de  
Facebook: www.facebook.com/kolping.augsburg 
 

Die Öffnungszeiten Diözesanbüro finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.kolpingwerk-augsburg.de/ueber-uns/dioezesanbuero  



VER ANSTALTU NGSORTE

7.4.2018

 } 1 Hamburg
 } 2 Osnabrück
 } 3 Köln
 } 4 Würzburg
 } 5 Freiburg 

14.4.2018

 } 6 Hettstedt
 } 7 Coesfeld  
 (bei Münster)

 } 8 Trier
 } 9 Stuttgart
 } 10 Regensburg 

21.4.2018

 } 11 Raum Hannover
 } 12 Paderborn
 } 13 Frankfurt a. M.
 } 14 Raum Karls - 
 ruhe/Rastatt

 } 15 Augsburg

28.4.2018

 } 16 Raum Vechta
 } 17 Berlin
 } 18 Essen
 } 19 Fulda
 } 20 Ismaning  
 (bei München)

1

2

3

4

5

8

9

10

15

17

18

19

7

6

11

12

13

20

14

16

Anmeldungen sind nur schriftlich über das im Kol-
pingmagazin abgedruckte Formular oder das An-
meldetool im Internet (www.kolping.de/projek-

te-ereignisse/upgrade/) möglich. Dort kann auch sofort 
eingesehen werden, wie viele Plätze in dem jeweiligen 
Regionalforum noch frei sind. Jede Anmeldung wird als 
verbindliche Anmeldung gewertet und erfasst.

Die Teilnahme an den Regionalforen ist kostenlos. Das 
Kolpingwerk Deutschland übernimmt die Kosten für die 
Anmietung der Räumlichkeiten; Tagungsgetränke und 
ein Mittagsimbiss werden ebenfalls kostenlos angeboten. 
Lediglich die Anreisekosten (Fahrtkosten) trägt jeder 
selbst. 

Eine Abmeldung von den Regionalforen ist bis jeweils 
einen Monat vor der entsprechenden Veranstaltung nur 
schriftlich möglich. Anschließend und auch bei unent-
schuldigtem Nichterscheinen bitten wir um Verständnis, 
dass wir die uns entstandenen Ausfallgebühren in Höhe 
von 15 Euro in Rechnung stellen.  

Jedes Regionalforum findet von 10.30 bis 16 Uhr statt. 
Die genauen Tagungsanschriften der Veranstaltungsorte 
werden im Internet veröffentlicht. 

Alle Kolpingmitglieder – selbstverständlich 
auch alle Mitglieder der Kolpingjugend – und 
Mitarbeitende in den Einrichtungen und Un-
ternehmen sind zur Teilnahme an einem der 
bundesweit 20 angebotenen Regionalforen 
eingeladen. Sie können einen Ort und Termin 
frei auswählen. 

Organisatorische Hinweise

ANMELDU NG REGIONALFORUM

Veranstaltungsort: ......................................................

Vor- und Nachname: .....................................................

E-Mail: .........................................................................

Straße, Haus-Nr: .........................................................

Postleitzahl, Stadt: .......................................................

Kolpingsfamilie: ..........................................................

Ausfallgebühr akzeptiert

ZUKUNFTSPROZESS

13K O L P I N G M A G A Z I N  S E P T E M B E R – O K T O B E R  2 0 1 7

Barbara Säckl
Schreibmaschinentext
Anmeldung bitte an Kolpingwerk Diözesanverband Augsburg e.V.
Fax. 0821/3443-172, E-Mail info(at)kolpingwerk-augsburg.de
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Februar 2018

Freitag bis Sonntag,

16. - 18. Februar

KJG-Jugendtagungshaus

"Thomas Morus"

Ettenbeuren

Gruppenleiter-Grundkurs Teil A

www.kolping-aktuell.de/

V1174

Samstag,

17. Februar

Pfarrheim

Immenstadt

Oasen- & Besinnungstag Bezirk Oberallgäu

www.kolping-aktuell.de/

V1212

Sonntag,

18. Februar

Kolpinghaus

Schrobenhausen

Oasen- & Besinnungstag Bezirk Altbayern-Paargau

www.kolping-aktuell.de/

V1216

Sonntag,

18. Februar

Kolpingsaal im

Historischen Stadttheater

Weißenhorn

Oasen- & Besinnungstag Bezirk Donau-Iller

www.kolping-aktuell.de/

V1217

Dienstag bis Montag,

20. - 30. November

Pfarrhaus Biberbach

Biberbach

KESS Kurs Weniger Stress - mehr Freude

www.kolping-aktuell.de/

V1109

Donnerstag bis Sonntag,

22. - 25. Februar

Bozen 22. Internationale Kolping-Skimeisterschaft

www.kolping-aktuell.de/

V1038

Samstag bis Montag,

24. - 30. November

Die Kolping Akademie

Augsburg

Fachtag Flucht der Kolping Akademie

www.kolping-aktuell.de/

V1235

Sonntag,

25. Februar

Bayern Pfarrgemeinderatswahlen 2018

www.kolping-aktuell.de/

V1141

Sonntag,

25. Februar

Pfarrsaal St. Magnus

 Marktoberdorf

Oasen- & Besinnungstag Bezirk Ostallgäu

www.kolping-aktuell.de/

V1227

März 2018
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Freitag bis Sonntag,

 2. - 4. März

Schullandheim

Bliensbach

Gruppenleiter-Grundkurs Teil B

www.kolping-aktuell.de/

V1175

Samstag,

 3. März

Pfarrhaus

Biberbach

Oasen- & Besinnungstag Bezirk Augsburg

www.kolping-aktuell.de/

V1218

Sonntag,

 4. März

Kolpinghaus

Günzburg

Oasen- & Besinnungstag Bezirk Günzburg

www.kolping-aktuell.de/

V1219

Sonntag,

 4. März

Erkheim Diözesane Eröffnung der 60. Misereor-Fastenaktion

www.kolping-aktuell.de/

V1139

Montag bis Donnerstag,

 5. - 8. März

Kolping-Bildungshaus

Salzbergen

Seminar für Multiplikatoren in der Seniorenarbeit

www.kolping-aktuell.de/

V1206

Mittwoch,

 7. März

Liliom Filmtheater

Augsburg

"Marie Curie" beim Frauen-Filmabend

www.kolping-aktuell.de/

V1198

Freitag bis Samstag,

 9. - 10. März

mainhaus Stadthotel

Frankfurt am Main

Fachtagung: Bewahrung der Schöpfung

www.kolping-aktuell.de/

V1228

Samstag,

10. März

Maria Ward Zentrum

Augsburg

Leben über 60 - Ideentag

www.kolping-aktuell.de/

V1194

Samstag,

10. März

Kolpinghaus

Lauingen

Oasen- & Besinnungstag Bezirk Mittel-Donau

www.kolping-aktuell.de/

V1220

Samstag,

10. März

Pfarrzentrum St. Johannes

Rain

Oasen- & Besinnungstag Bezirk Donau-Ries

www.kolping-aktuell.de/

V1221

Sonntag,

11. März

Pfarrheim

Legau

Oasen- & Besinnungstag Bezirk Unterallgäu

www.kolping-aktuell.de/

V1224

Donnerstag,

15. März

Augsburg Auftakt Josefstag - Aktionstag kath. Jugendsozialarbeit

www.kolping-aktuell.de/

V1236

Samstag,

17. März

Pfarrsaal St. Nikolaus

Murnau

Oasen- & Besinnungstag Bezirk Würmseegau

www.kolping-aktuell.de/

V1222

Montag,

19. März

Josef-Schutzfest

www.kolping-aktuell.de/

V1161

Freitag bis Sonntag,

23. - 25. März

Hotel Alpenblick

Ohlstadt

Frauenwochenende

www.kolping-aktuell.de/

V1200

April 2018

Samstag,

 7. April

Kolpinghaus

München

Fit fürs Vorstandsamt: Sitzungsleitung

www.kolping-aktuell.de/

V1199

Freitag bis Samstag,

20. - 21. April

Haus St. Ulrich

Augsburg

Diözesanversammlung / Diözesankonferenz und regionales

Zukunftsforum

www.kolping-aktuell.de/

V1070

Freitag bis Sonntag,

27. - 29. April

Kolping Allgäuhaus

Wertach

Oma-Opa-Enkel Wochenende Frühjahr

www.kolping-aktuell.de/

V1167

Freitag bis Sonntag,

27. - 29. April

Kolping-Allgäuhaus

Wertach

Entwicklungspolitisches Wochenende

www.kolping-aktuell.de/

V1229
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Mai 2018

Freitag bis Sonntag,

 4. - 6. Mai

Hüttendorf der Freizeit- und

Bildungsstätte der Falken

Sonthofen

Jugendfreizeit 14+

www.kolping-aktuell.de/

V1172

Samstag,

 5. Mai

Kolpinghaus

Buchloe

Auftakt zur Landtagswahl

www.kolping-aktuell.de/

V1211

Mittwoch bis Sonntag,

 9. - 13. Mai

Münster 101. Katholikentag in Münster

www.kolping-aktuell.de/

V0895

Sonntag bis Freitag,

13. - 18. Mai

Bundestag

Berlin

Jugendpolitische Praxiswoche im Bundestag

www.kolping-aktuell.de/

V1192

Sonntag bis Freitag,

20. - 25. Mai

Bayern Kolping-Bayernradltour

www.kolping-aktuell.de/

V1173

Montag bis Samstag,

21. - 26. Mai

Assisi Diözesane Familienwallfahrt nach Assisi

www.kolping-aktuell.de/

V1156

Samstag,

26. Mai

Hafen

Friedrichshafen

50 Jahre Internationale Bodenseekonferenz der Kolpingsfamilien

www.kolping-aktuell.de/

V1208

Donnerstag bis Sonntag,

31. - 3. Juni

KurOase im Kloster

Bad Wörishofen

Gesundheitsschulung: Kolping und Kneipp

www.kolping-aktuell.de/

V1225

Juni 2018

Freitag bis Sonntag,

 1. - 3. Juni

Heßheim 18. Kolping-Bikertreffen in der Pfalz

www.kolping-aktuell.de/

V1159

Freitag bis Sonntag,

 8. - 10. Juni

Kolping Allgäuhaus

Wertach

Familienseminar im Allgäuhaus Wertach

www.kolping-aktuell.de/

V1191

Sonntag bis Montag,

10. - 11. Juni

Kolping-Allgäuhaus

Wertach

Austauschtreffen für alle im pastoralen Dienst

www.kolping-aktuell.de/

V1213

Samstag,

16. Juni

Laurentiushaus

Bobingen

Diözesaner Kindertag

www.kolping-aktuell.de/

V1164

Freitag bis Sonntag,

29. - 1. Juli

Kolping-Ferienhütte

Weißenbach

Vater-Kind-Wochenende

www.kolping-aktuell.de/

V1169

Juli 2018

Freitag bis Sonntag,

27. - 29. Juli

Gemeindezentrum

Langen

42. Deutsche Kolping-Fußballmeisterschaft

www.kolping-aktuell.de/

V1226

Samstag bis Samstag,

28. - 4. August

Irgendwo im schönen

Diözesanverband Augsburg

Kinderzeltlager

www.kolping-aktuell.de/

V1165

August 2018
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Donnerstag bis Sonntag,

 2. - 5. August

Schirgiswalde 51. Internationale Kolping-Friedenswanderung

www.kolping-aktuell.de/

V1158

September 2018

Samstag,

 8. September

Thaneller

Heiterwang (Tirol)

Bergmesse auf dem Thaneller

www.kolping-aktuell.de/

V1178

Samstag bis Montag,

15. - 30. November

deutschlandweit Tag des Handwerks

www.kolping-aktuell.de/

V1122

Samstag bis Samstag,

15. - 22. September

Pilgerreise nach Rumänien

www.kolping-aktuell.de/

V1205

Freitag bis Sonntag,

21. - 23. September

Kolping Allgäuhaus

Wertach

Austauschtreffen für Verantwortliche in der Familienarbeit

www.kolping-aktuell.de/

V1168

Freitag bis Sonntag,

28. - 30. September

Frankfurt am Main Jugendevent der Kolpingjugend

www.kolping-aktuell.de/

V1102

Samstag,

29. September

Augsburg Bezirksvorsitzendenkonferenz

www.kolping-aktuell.de/

V1179

Oktober 2018

Sonntag bis Sonntag,

 7. - 14. Oktober

Kolping-Allgäuhaus

Wertach

Bibel und Rucksack 2018

www.kolping-aktuell.de/

V1154

Samstag,

13. Oktober

Kolping-Diözesanbüro

Augsburg

Infotreffen für neue Vorstandsmitglieder und Vorsitzende

www.kolping-aktuell.de/

V1215

Samstag,

20. Oktober

Frauentag 2018

www.kolping-aktuell.de/

V1201

Freitag bis Dienstag,

26. - 30. Oktober

Kolping-Ferienhaus

Weißenbach am Lech

Gruppenleiter-Grundkurs (Blockwoche)

www.kolping-aktuell.de/

V1176

Freitag bis Samstag,

26. - 27. Oktober

Fachtagung: Armut in Familien

www.kolping-aktuell.de/

V1214

Samstag,

27. Oktober

weltweit Kolping-Weltgebetstag

www.kolping-aktuell.de/

V1162

Mittwoch bis Sonntag,

31. - 4. November

Bergheim Maria Trost

Nesselwang

GEISTertage

www.kolping-aktuell.de/

V1166

November 2018

Sonntag bis Sonntag,

 4. - 18. November

Kolping Hotel Spa & Family

Resort

Alsópáhok

Kurfahrt

www.kolping-aktuell.de/

V1195

Freitag bis Sonntag,

 9. - 11. November

Hotel Alpenblick

Ohlstadt

Diözesankonferenz

www.kolping-aktuell.de/

V1163

Freitag bis Samstag,

 9. - 10. November

Frankfurt am Main Fachtagung: Christ! - quo vadis?

www.kolping-aktuell.de/

V1230

Freitag bis Sonntag,

16. - 18. November

Kolping Allgäuhaus

Wertach

Familienseminar im Allgäuhaus Wertach

www.kolping-aktuell.de/

V1170

Sonntag,

18. November

Bayern Kirchenverwaltungswahl 2018

www.kolping-aktuell.de/

V1203



Auftaktveranstaltung  
zur Landtagswahl 

Samstag, 5. Mai 2018, 10.00 Uhr 
Kolpinghaus Buchloe [Kolpingstr. 6, Buchloe] 
Weißwurstfrühstück 
Diskussionsrunde am Tresen 
Abschlussstatement:  
Staatssekretär Franz Josef Pschierer, MdL   
 
Vier Thesentresen: 
Familie: Ursula Lax  
(stellv. Bezirkstagspräsidentin) 
Gesellschaftliches Engagement: Erwin Fath  
(stellv. Landesvorsitzender Kolpingwerk Bayern) 
Miteinander der Generationen:  Max Weinkamm 
(ehem. Sozialreferent Stadt Augsburg) 
Bildungsgerechtigkeit: Matthias Fack  
(Präsident des Bayerischen Jugendrings) 

 

Information zur WählBar unter www.kolpingwerk-augsburg.de/waehlbar 

Kolping-Erwachsenenbildungswerk Diözesanverband Augsburg  

Anmeldung  

(für‘s Frühstück)  

bis 19. April 2018  

Tel:  0821-3443-133  

www.kolping-aktuell.de/

V1211 
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reiseanmeldung 

Urlaub für Körper, Geist und Seele 
04.11.—18.11.2018 in Alsópáhok (Ungarn) 

 
 

Reiseveranstalter KEBW 
Kolping-Erwachsenenbildungswerk Diözesanverband Augsburg e.V. (KEBW) 

Bitte faxen Sie dies Seite  

ausgefüllt an: 

0821-3443-172 

 

oder senden Sie diese an  

nebenstehende Adresse. 

 

Telefon für Rückfragen: 

0821-3443-133 
 

Kolping-Erwachsenenbildungswerk 
Diözesanverband Augsburg e.V. 
Frauentorstr. 29 
86152 Augsburg 

Diese Reiseanmeldung wird durch meine Unterschrift verbindlich. Es gelten die Teilnahmebedingungen für diese Reise 
sowie darüber hinaus die Reisebedingungen des KEBW, die ich zur Kenntnis genommen habe und hiermit anerkenne. 
Außerdem erkläre ich hiermit, dass ich für meine und auch die Verpflichtungen der von mir mitangemeldeten Teilneh-
mer einstehen werden.  
 

 
 Reise mit Kurpaket (bitte auswählen) 

Name, Vorname:  O Kur mit 9 Anwendungen [1.035,00 €] 

Straße:  O Kur mit 18 Anwendungen [1.185,00 €] 

PLZ, Ort:  O Kur mit 30 Anwendungen [1.315,00 €] 

E-Mail:  Buszustieg (bitte ankreuzen/Änderungen 

 vorbehalten) 

Telefon  O Höchstädt     O Augsburg [Fernreiseparkplatz] 

 O Kaufering [P+R Bahnhof, Viktor-Frankl-Str.] 

Kolpingmitglied (bitte ankreuzen), [30,00 € Rabatt] 

O Ja     O Nein 

 O Einzelzimmer [120,00 € Zuschlag] 

 O Doppelzimmer mit  ______________________ 

Geburtsdatum:  Unterbringung (bitte ankreuzen) 

1. Person/Anmelder/in 

Ort und Datum: _______________________________   Unterschrift(en):_______________________________ 

2. Person 

Anmeldeschluss: 

20.08.2018 

 
 Reise mit Kurpaket (bitte auswählen) 

Name, Vorname:  O Kur mit 9 Anwendungen [1.035,00 €] 

Straße:  O Kur mit 18 Anwendungen [1.185,00 €] 

PLZ, Ort: 
 O Kur mit 30 Anwendungen [1.315,00 €] 

E-Mail:  Buszustieg (bitte ankreuzen/Änderungen 

 vorbehalten) 

Telefon  O Höchstädt     O Augsburg [Fernreiseparkplatz]  

 O Kaufering [P+R Bahnhof, Viktor-Frankl-Str.] 

Kolpingmitglied (bitte ankreuzen), [30,00 € Rabatt] 

O Ja     O Nein 

 O Einzelzimmer [120,00 € Zuschlag] 

 O Doppelzimmer mit  ______________________ 

Geburtsdatum:  Unterbringung (bitte ankreuzen) 



1. Anmeldung und Bestätigung (Abschluss des Reisevertrages)
1.1. Der Kunde bietet dem KEBW den Abschluss eines Reisevertrages verbindlich an. Die Anmeldung ist schrift-
lich, mündlich oder fernmündlich möglich. Sie erfolgt durch den Anmelder auch für alle in der Anmeldung mit 
aufgeführten Teilnehmer, für deren Vertragsverpflichtungen der Anmelder wie für seine eigenen Verpflich-
tungen einsteht, sofern er eine entsprechende Verpflichtung durch ausdrückliche und gesonderte Erklärung 
übernommen hat.
1.2. Der Vertrag kommt mit der Annahme durch das KEBW zustande. Die Annahme bedarf keiner bestimmten 
Form.
1.3. Bei oder unverzüglich nach Vertragsabschluss händigt KEBW die Reisebestätigung dem Kunden aus. 
Weicht der Inhalt der Reisebestätigung vom Inhalt der Anmeldung ab, so liegt ein neues Angebot vor, an das 
das KEBW für die Dauer von 10 Tagen gebunden ist. Der Vertrag kommt auf der Grundlage dieses neuen An-
gebots zustande, wenn der Kunde dem KEBW innerhalb dieser 10 Tage die Annahme erklärt. Dies kann durch 
ausdrückliche Erklärung, durch Leistung einer Anzahlung, durch Leistung des (Rest-) Reisepreises oder durch 
Reiseantritt erfolgen.

2. Bezahlung
2.1. Bei Buchung einer Reise, d. h. Abschluss des Reisevertrags, und nach Aushändigung des Sicherungs-
scheins (§ 651 k Abs. 4 BGB) ist innerhalb von zwei Wochen eine Anzahlung zu leisten, die auf den Reisepreis 
angerechnet wird; sie beträgt, sofern nicht anderes angegeben, 20 % des Reisepreises.
2.2. 21 Tage vor Reiseantritt wird der restliche Reisepreis fällig, wenn die Reise durchgeführt und somit insbe-
sondere nicht mehr gemäß Ziffer 7. abgesagt werden kann. Soweit bei Zusendung der Reiseunterlagen die Min-
destteilnehmerzahl für Busreisen noch nicht erreicht ist, wird darauf ausdrücklich hingewiesen. In diesem Fall 
ist die Zahlung des restlichen Reisepreises erst mit der Bestätigung des Erreichens der Mindestteilnehmerzahl 
fällig. Bei kürzer fristigen Buchungen als 21 Tage vor Reisebeginn ist der gesamte Reisepreis sofort fällig, wenn 
die Reise durchgeführt und somit insbesondere nicht mehr gemäß Ziffer 7. abgesagt werden kann.
2.3. Der Kunde hat auf dem Überweisungsbeleg den Namen des Reiseteilnehmers, das Reiseziel, den Reisetermin 
und die Rechnungs- sowie die Kundennummer zu vermerken.
2.4. Zur Absicherung der Kundengelder bei eigen veranstalteten Reisen hat das KEBW eine Insolvenzversicherung 
abgeschlossen. Der Sicherungsschein wird mit den Reiseunterlagen übergeben.

3. Leistungen
3.1. Die Leistungsverpflichtung des KEBW ergibt sich ausschließlich aus dem Inhalt der Buchungsbestätigung 
in Verbindung mit dem für den Zeitpunkt der Reise gültigen Prospekt/Katalog bzw. der erstellten Reiseaus-
schreibung, nach Maßgabe sämtlicher im Katalog oder der Reiseausschreibung enthaltener Hinweise. Die im 
Katalog enthaltenen Leistungsangaben sind bindend.
3.2. Orts-, Haus- und Hotelprospekte, die nicht vom KEBW vertrieben werden, sowie Erklärungen, Auskünfte 
und Zusicherungen Dritter sind für das KEBW nicht verbindlich, ausgenommen für den Fall, dass eine entspre-
chende Erklärung oder Auskunft auf entsprechende Anfrage ausdrücklich bestätigt wurde.

4. Leistungs- und Preisänderungen
4.1. Änderungen und Abweichungen einzelner Reiseleistungen von dem vereinbarten Inhalt des Reisever-
trages, die nach Vertragsabschluss notwendig werden und die vom KEBW nicht wider Treu und Glauben her-
beigeführt wurden, sind gestattet, soweit die Änderungen oder Abweichungen nicht erheblich sind und den 
Gesamtzuschnitt der gebuchten Reise nicht beeinträchtigen. Eventuelle Gewährleistungsansprüche bleiben 
unberührt, soweit die geänderten Leistungen mit Mängeln behaftet sind.
4.2. Das KEBW verpflichtet sich, den Kunden über Leistungsänderungen und Leistungsabweichungen unver-
züglich in Kenntnis zu setzen.
4.3. Das KEBW behält sich vor, die ausgeschriebenen und mit der Buchung bestätigten Preise im Fall der Er-
höhung der Beförderungskosten oder der Abgaben für bestimmte Leistungen oder einer Änderung der für die 
betreffende Reise geltenden Wechselkurse in dem Umfang zu ändern, wie sich deren Erhöhung pro Person auf 
den Reisepreis auswirkt, sofern zwischen Vertragsabschluss und dem vereinbarten Reisetermin mehr als 4 
Monate liegen und zur Erhöhung führende Umstände vor oder bei Vertragsabschluss noch nicht eingetreten 
und für das KEBW nicht vorhersehbar waren. Nach dieser Maßgabe gilt für die Preisanpassung im einzelnen 
Folgendes: Bei Erhöhung der Beförderungskosten, speziell der Treibstoffkosten, ist dem KEBW eine Reise-
preiserhöhung wie folgt gestattet
- Das KEBW kann vom Kunden einen Erhöhungsbetrag insoweit verlangen, als exakt sitzplatzbezogene Erhö-
hungen gegenüber dem KEBW verlangt werden.
- Werden von einem vorab beauftragten Drittunternehmen die Kosten für ein Beförderungsmittel insgesamt 
erhöht, so werden die Zusatzkosten durch die Zahl der Sitzplätze geteilt. Das KEBW kann den auf diese Weise 
ermittelten Betrag vom Kunden verlangen. 
Werden Flughafen- oder Hafengebühren erhöht, so ist das KEBW ebenfalls zur anteiligen Erhöhung des Reise-
preises berechtigt. 
Im Falle einer Erhöhung der Wechselkurse nach Reisevertragsabschluss ist es dem KEBW gestattet, den Reise-
preis um den entsprechenden Anteil zu erhöhen. 
4.4. Im Fall einer nachträglichen Änderung des Reisepreises oder einer Änderung einer wesentlichen Reiselei-
stung informiert das KEBW den Kunden unverzüglich, spätestens jedoch 21 Tage vor Reiseantritt. Preiserhö-
hungen nach diesem Zeitpunkt sind nicht zulässig.
4.5. Bei Preiserhöhungen um mehr als 5 % oder im Fall einer erheblichen Änderung einer wesentlichen Reise-
leistung ist der Kunde berechtigt, ohne Gebühren vom Reisevertrag zurückzutreten oder die Teilnahme an einer 
mindestens gleichwertigen Reise zu verlangen, sofern es dem KEBW möglich ist, eine derartige Reise ohne 
Mehrpreis für den Kunden aus dem bestehenden Reiseangebot zu bieten (§651 a Abs. 5 Satz 3 BGB). Der Kunde 
hat diese Rechte unverzüglich nach der Erklärung seitens dem KEBW über die Preiserhöhung bzw. Änderung 
der Reiseleistung gegenüber dem KWBW geltend zu machen.

5. Rücktritt des Kunden, Ersatzteilnehmer
5.1. Der Kunde kann jederzeit vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. Maßgeblich ist der Zugang der 
Rücktrittserklärung beim KEBW. Dem Kunden wird im eigenen Interesse und aus Beweissicherungsgründen 
dringend empfohlen, den Rücktritt schriftlich zu erklären.
5.2. Im Falle des Rücktritts steht dem KEBW die nachfolgende Entschädigung zu, bei deren Berechnung die 
gewöhnlich ersparten Aufwendungen und die gewöhnlich mögliche anderweitige Verwendung der Reiselei-
stung berücksichtigt sind:
bis 46 Tage vor Reisebeginn: 10 % des Reisepreises, mindestens ¤ 50,- pro Person 
45 bis 30 Tage vor Reisebeginn: 15 % des Reisepreises pro Person 
29 bis 22 Tage vor Reisebeginn: 30 % des Reisepreises pro Person 
21 bis 15 Tage vor Reisebeginn: 45 % des Reisepreises pro Person 
14 bis 8 Tage vor Reisebeginn: 60 % des Reisepreises pro Person 
7 Tage bis 1 Tag vor Reisebeginn: 75 % des Reisepreises pro Person 
Am Tag des Reisebeginns oder bei Nichterscheinen: 90 % des Reisepreises pro Person 
5.3. Sofern der Kunde nachweisen kann, dass dem KEBW geringere Kosten als die o. g. Kostenpauschalen ent-
standen sind, so ist der Kunde nur zur Bezahlung dieser Kosten verpflichtet. Entsteht dem KEBW ein höherer 
Schaden, so kann das KEBW diesen konkret beziffern und nachweisen und diesen höheren Betrag vom Kunden 
fordern.
5.4. Das KEBW empfiehlt grundsätzlich den Abschluss einer Reiserücktrittskostenversicherung. Diese kann 
jedoch nicht über das KEBW vermittelt werden.
5.5. Bis zum Reisebeginn kann der Kunde verlangen, dass statt seiner ein Dritter in die Rechte und Pflichten 
aus dem Reisevertrag eintritt. Das KEBW kann dem Eintritt des Dritten widersprechen, wenn dieser den be-
sonderen Reiseerfordernissen nicht genügt oder seiner Teilnahme gesetzliche Vorschriften oder wörtliche 
Anordnungen entgegenstehen.
Tritt ein Dritter in den Vertrag ein, so haften er und der Kunde dem KEBW gegenüber als Gesamtschuldner für den 
Reisepreis und die durch den Eintritt des Dritten entstehenden Mehrkosten. Das KEBW verlangt für den mit der 
Änderung einhergehenden Aufwand in jedem Fall eine Gebühr von ¤ 30,00.
5.6. Sofern der Kunde Zusatzleistungen oder eine Umbuchung (kein Eintritt eines Dritten) bzgl. Reisedauer, 
-beginn, -ende sowie Abflugs- und Anfahrtsort, Hotel usw. beauftragt, so fällt auf Seiten des KEBW eine Kosten-
pauschale von ¤ 30,00 je Person an, sofern das KEBW diesen Umbuchungs-/ Änderungswunsch erfüllen kann 
und auf diesen nach Vertragsabschluss kein Rechtsanspruch besteht. Soweit Änderungs- und Umbuchungs-
wünsche später als 4 Wochen vor Reisebeginn gegenüber dem KEBW geäußert werden, so ist deren Umsetzung 
− ihre Erfüllung unterstellt − nur nach Rücktritt des Kunden vom Reisevertrag gemäß den Bedingungen nach 
5.2. und bei gleichzeitiger Neuanmeldung möglich.

6. Nicht in Anspruch genommene Leistungen
6.1. Nimmt der Kunde einzelne Reiseleistungen infolge vorzeitiger Rückreise, wegen Krankheit oder aus ande-
ren, nicht vom KEBW  zu vertretenden Gründen nicht in Anspruch, so besteht kein Anspruch des Kunden auf 
anteilige Rückerstattung.
6.2. Das KEBW bemüht sich jedoch insoweit um Rückerstattung ersparter Aufwendungen von den Leistungs-
trägern und bezahlt diese an den Kunden zurück, sobald und soweit sie von den einzelnen Leistungsträgern 
tatsächlich an das KEBW zurückerstattet worden sind. In diesem Zusammenhang empfiehlt das KEBW zusätz-
lich eine sog. „Reiseabbruchversicherung“.

7. Rücktritt und Kündigung durch das KEBW
7.1. Das KEBW kann vom Vertrag zurücktreten, wenn infolge höherer Gewalt die Reise nicht stattfinden kann oder 
wenn die im Katalog angegebene Mindestteilnehmerzahl bis 21 Tage vor Antritt der Reise nicht erreicht wurde.

7.2. Der Kunde hat in diesen Fällen Anspruch auf Rückzahlung sämtlicher bereits gezahlter Beträge. Weiterge-
hende Ansprüche bestehen nicht.
7.3. Das KEBW kann des weiteren vom Vertrag zurücktreten, wenn ein Teilnehmer trotz Abmahnung die Durch-
führung einer Reise nachhaltig stört oder durch sein Verhalten andere gefährdet oder sich so vertragswidrig 
verhält, dass ein Festhalten am Vertrag des KEBW unzumutbar ist. Im Falle einer solchen Kündigung hat das 
KEBW die ersparten Aufwendungen sowie die Vorteile aus anderweitiger Verwendung der Leistung einschließ-
lich der von den Leistungsträgern erstatteten Beträge zurückzuzahlen, behält aber ansonsten den Anspruch 
auf den Reisepreis.

8. Kundenobliegenheiten, Kündigungsrecht des Kunden
8.1. Zeigt sich ein Mangel während der Reise, so ist der Kunde zur unverzüglichen Mängelanzeige bei der vom 
KEBW eingesetzten Reiseleitung oder örtlichen Agentur verpflichtet; der Kunde hat Abhilfe zu verlangen.
8.2. Unterbleibt die Mängelanzeige des Kunden, so entfallen seine diesbezüglichen Ansprüche, es sei denn, 
die Mängelanzeige unterbleibt unverschuldet.
8.3. Dritte, insbesondere Agenturen und Reiseleitung, sind vom KEBW nicht bevollmächtigt, Reisemängel oder 
Ansprüche für das KEBW anzuerkennen (s. auch 12.3. bzgl. Gruppenreisen).
8.4. Im Falle auftretender Leistungsstörungen ist der Kunde verpflichtet, im Rahmen der gesetzlichen Bestim-
mungen alles zu tun, um zu einer Behebung der Störung beizutragen und eventuell entstehenden Schaden 
gering zu halten.
8.5. Sofern das Gepäck des Kunden bei Flugreisen verloren geht oder beschädigt wird, so hat dieser eine Scha-
densanzeige an Ort und Stelle direkt bei der Fluggesellschaft zu erstatten, welche die Beförderung durchge-
führt hat. Ohne Anzeige besteht die Gefahr eines Anspruchsverlustes. Für den Verlust bzw. die Beschädigung 
von Wertgegenständen oder Geld im aufgegebenen Gepäck übernimmt das KEBW keinerlei Haftung.
8.6. Bei erheblicher Reisebeeinträchtigung in Folge eines Mangels und Nichtabhilfe seitens des KEBW ist der 
Kunde zur Kündigung gemäß den gesetzlichen Bestimmungen des Reisevertrages berechtigt; aus Gründen der 
Beweissicherung wird eine schriftliche Erklärung dringend angeraten. Das selbe gilt, wenn dem Kunden die 
Reise in Folge eines Mangels aus wichtigem − dem KEBW erkennbaren − Grund nicht zuzumuten ist.
Einer Abhilfefristbestimmung bedarf es lediglich dann nicht, wenn die Abhilfe unmöglich ist oder vom KEBW oder 
seinem Beauftragten verweigert wird oder wenn ein besonderes Interesse des Kunden die sofortige Vertragskün-
digung rechtfertigt. Kündigt der Kunde nach diesen Bestimmungen den Reisevertrag zulässigerweise, so bestim-
men sich die Rechtsfolgen dieser Kündigung nach § 651 e Abs. 3 und Abs. 4 BGB. Die Vorschrift des § 651 j BGB 
(Kündigung wegen höherer Gewalt) bleibt jedoch unberührt.
8.7. Der Kunde ist gemäß § 651 g Abs. 1 BGB verpflichtet, seine Gewährleistungsansprüche innerhalb eines Mo-
nats nach dem vertraglich vorgesehenen Ende der Reise gegenüber dem KEBW geltend zu machen. Eine Geltend-
machung ist nur an die in den Reisevertragsbedingungen angegebene Adresse des KEBW möglich. Aus Beweis-
gründen wird auch hier eine schriftliche Geltendmachung dringend angeraten.

9. Haftung
9.1. Die Haftung des KEBW aus dem Reisevertrag für Schäden, die nicht Körperschäden sind, ist auf den dreifa-
chen Reisepreis beschränkt, 1. soweit ein Schaden des Kunden weder vorsätzlich noch grob fahrlässig herbei-
geführt wird oder 2. das KEBW für einen dem Kunden entstehenden Schaden allein wegen eines Verschuldens 
eines Leistungsträgers verantwortlich ist.
9.2. Für Leistungsstörungen, Personen- und Sachschäden im Zusammenhang mit Leistungen, die als Fremd-
leistungen lediglich vermittelt werden (z. B. Mietwagen, Ausflüge, Sportveranstaltungen usw.) und die in der 
Reiseausschreibungsbestätigung ausschließlich als Fremdleistung bezeichnet sind, haftet das KEBW − auch 
bei Teilnahme der Reiseleitung hieran − nicht.
9.3. Ist allerdings ein Schaden aufgrund der Verletzung einer Organisations-, Hinweis- oder Aufklärungspflicht 
seitens des KEBW verursacht worden, so haftet das KEBW ebenso wie für die Beförderung des Kunden vom Rei-
seausgangsort zum benannten Zielort, Zwischenbeförderungen und Unterbringung im Zuge der Reise.

10. Verjährung
10.1. Ein Jahr ab dem vertraglich vereinbarten Rückreisedatum verjähren Ansprüche des Kunden gegenüber 
dem KEBW, gleich aus welchem Rechtsgrund; dies gilt jedoch nicht für Ansprüche des Kunden aus unerlaubter 
Handlung.
10.2. Bei schwebenden Verhandlungen zwischen dem Kunden und dem KEBW über die geltend gemachten 
Ansprüche oder die den Anspruch begründenden Umstände tritt eine Verjährungshemmung ein; und zwar so-
lange, bis eine der Parteien die Fortsetzung der Verhandlungen verweigert. Frühestens drei Monate nach dem 
Ende dieser Hemmung tritt die Verjährung ein.

11. Abtretungsverbot
Dem Kunden ist eine Abtretung seiner Ansprüche betreffend den Reisevertrag, gleich aus welchem Rechts-
grund, untersagt.

12. Zusatzbedingungen betreffend Reisen geschlossener Gruppen
12.1. Werden sog. Gruppenreisen vom KEBW als Reiseveranstalter organisiert und über einen Gruppenverant-
wortlichen/Auftraggeber für einen bestimmten Teilnehmerkreis gebucht und/oder abgewickelt, so gelten die 
nachstehenden Bestimmungen.
12.2. Haftung für geschlossene Gruppen:
a) Das KEBW haftet bei Gruppenreisen für die in der Buchungsbestätigung aufgeführten Leistungen.
b) Für Leistungen, die − sei es mit, sei es ohne Kenntnis des KEBW − vom Gruppenverantwortlichen zusätzlich 
zu den Leistungen des KEBW angeboten werden, haftet das KEBW nicht.
c) Das KEBW haftet ebenfalls nicht für mit ihr nicht abgestimmte, über das vertragliche Maß hinaus gehende 
Maßnahmen und Unterlassungen des Gruppenverantwortlichen.
12.3. Da Gruppenverantwortliche in keinerlei Vertragsverhältnis mit dem KEBW stehen, sind sie auch nicht 
berechtigt,
· Beanstandungen des Kunden namens des KEBW anzuerkennen,
· Ansprüche für das KEBW anzuerkennen,
· Mängelanzeigen für das KEBW anzunehmen.

13. Datenschutz
13.1. Das KEBW behandelt die Daten des Kunden vertraulich und unter Beachtung sämtlicher deutscher ge-
setzlicher Datenschutzbestimmungen, soweit diese vorliegend einschlägig sind.
13.2. Es werden nur solche persönlichen Daten erhoben und an Partner weitergeleitet, die zur Abwicklung der 
Reise des Kunden notwendig sind. Die Partner und Mitarbeiter des KEBW sind zur Verschwiegenheit verpflich-
tet.

14. Informationspflichten über die Identität des ausführenden Luftfahrtunternehmens
14.1. Aufgrund der EU-Verordnung zur Unterrichtung von Fluggästen über die Identität des ausführenden Luft-
fahrtunternehmens (EU 2111/05) ist das KEBW verpflichtet, den Kunden über die Identität der ausführenden 
Fluggesellschaften sowie über sämtliche im Rahmen der gebuchten Reise zu erbringenden Flugbeförderungs-
leistungen bei der Buchung zu informieren.
14.2. Soweit bei Buchungen die Fluggesellschaften noch nicht feststehen, so benennt das KEBW die Flugge-
sellschaften, die wahrscheinlich den Flug durchführen werden. Sobald das KEBW genaue Kenntnis über die 
durchführenden Fluggesellschaften hat, wird der Kunde hierüber informiert. Selbiges gilt bei einem Wechsel 
der ausführenden Fluggesellschaften. Soweit das KEBW über die ausführenden Fluggesellschaften informiert, 
begründet dies keinen Anspruch des Kunden auf Durchführung seitens der genannten Fluggesellschaft. Bei 
insoweit vertraglich zulässiger Vereinbarung behält sich das KEBW den Wechsel einer Fluggesellschaft aus-
drücklich vor.

15. Bestimmungen bezüglich Pass, Visa und Gesundheit
15.1. Pass-, Visa- und Gesundheitsvorschriften hat der Kunde in Eigenverantwortung einzuhalten. Sämtliche 
Nachteile, die dem Kunden dadurch entstehen, dass er diese Vorschriften nicht einhält, hat der Kunde selbst 
zu tragen.
15.2. Für die rechtzeitige Erteilung und den Zugang notwendiger Visa durch die jeweilige diplomatische Vertre-
tung haftet das KEBW nicht, wenn der Kunde das KEBW mit der Besorgung beauftragt hat; etwas anderes gilt 
nur dann, wenn die Verzögerung durch das KEBW zu vertreten ist

16. Rechtswahl, Gerichtsstand
16.1. Es findet ausschließlich deutsches Recht Anwendung.
16.2. Der Kunde kann das KEBW nur an deren Sitz verklagen.
16.3. Ist der Kunde Verbraucher, so kann das KEBW diesen nur an seinem Wohnsitz verklagen. Richtet sich eine 
Klage des KEBW gegen einen Kunden, der Kaufmann, juristische Person des öffentlichen oder privaten Rechts 
oder eine Person ist, die ihren Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthaltsort im Ausland hat oder deren Wohnsitz 
oder gewöhnlicher Aufenthalt zum Zeitpunkt der Klageerhebung nicht bekannt ist, so wird der Sitz des KEBW 
ausdrücklich als Gerichtsstand vereinbart.
16.4. Sofern vertraglich vereinbarte Bestimmungen internationaler Abkommen betreffend den Reisevertrag 
zwischen Kunde und dem KEBW oder sonstige nicht abdingbare Bestimmungen im Mitgliedstaat der EU, dem 
der Kunde angehört, für den Kunden günstigere Regelungen enthalten, so gelten vorstehende Bestimmungen 
nicht. 

Kolping-Erwachsenenbildungswerk Diözesanverband Augsburg e.V., Frauentorstraße 29, 86152 Augsburg

Reisebedingungen des KEBW Kolping-Erwachsenenbildungswerk Diözesanverband Augsburg e.V.		  Stand: Dezember 2014           
Die nachstehenden Reisebedingungen sind Inhalt des zwischen Ihnen („Kunde“) und dem Kolping-Erwachsenenbildungswerk Diözesanverband Augsburg e.V. („KEBW“) im Falle einer Buchungsbestätigung zustande 
kommenden Reisevertrages. Sie ergänzen insoweit die Vorschriften der §§ 651 a ff. BGB (Vorschriften über den Reisevertrag) und füllen diese Vorschriften aus. Das KEBW wird insoweit als Reiseveranstalter tätig. 
Hinweis: Bei Reisen von Fremdveranstaltern, die das KEBW lediglich vermittelt, gelten ausschließlich die Reisebedingungen des Fremdveranstalters, die vorab erhältlich sind.
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Gottesdienst „Zukunft“    

Vorsitzendenkonferenz, 27. Januar 2018, Augsburg, St. Georg 
 

Anmerkung: Vor Beginn des Gottesdienstes werden Handy-Nummern gesammelt, über die 
mit WhatsApp das Tagesgebet gesendet wird. 
 

Eingangslied:  GL 812, 1-3  Vertraut den neuen Wegen 

Thematischer Einstieg: 

„Puh, das war jetzt aber knapp, gerade noch rechtzeitig…“ Blickt sich um: „Oh, Entschuldigung, sieht aus, als 
warten Sie alle… Wissen Sie, ich musste unbedingt noch meine Mails checken und herunterladen, und mein Handy 
(zeigt das Handy mit dem Gebet) braucht manchmal ein bisschen länger. Aber sonst kann ich ja nicht mitbeten. „Sie 
schauen so ungläubig?! Haben Sie den letzten Link zum Gottesdienst noch nicht heruntergeladen? Na, dann wird’s 
aber Zeit, schauen Sie gleich nach, in Ihren Emails müssten die neuesten Infos zum Gottesdienst sein.“ Setzt sich. 
 

Eröffnung, Begrüßung 

Kyrie:  GL 763  Mit Jesus auf dem Weg 

Tagesgebet (vom Handy): 

Liebender Gott, Du sorgst Dich um uns Menschen, in der Vergangenheit, in der Gegenwart und in der Zukunft. Du 
schickst uns Menschen, die uns den Weg zeigen, wie wir auch in der Zukunft füreinander da sein können, und zwar 
alle. So wie Adolph Kolping. Lass uns diese Menschen erkennen und ihre Ideen aufgreifen. Amen. 
 

Lesung: Kol 3,12-17: 

Ihr seid von Gott geliebt, seid seine auserwählten Heiligen. Darum bekleidet euch aus aufrichtigem Erbarmen, mit 
Güte, Demut, Milde, Geduld. Ertragt euch gegenseitig, und vergebt einander, wenn einer dem andern was 
vorzuwerfen hat. Wie der Herr euch vergeben hat, so vergebt auch ihr! Vor allem aber liebt einander, denn die Liebe 
ist das Band, das alles zusammenhält und vollkommen macht. In eurem Herzen herrsche der Friede Christi; dazu 
seid ihr berufen als Glieder des einen Leibes. Seid dankbar! Das Wort Christi wohne mit seinem ganzen Reichtum 
bei euch. Belehrt und ermahnt einander in aller Weisheit! Singt Gott in eurem Herzen Psalmen, Hymnen und Lieder, 
wie sie der Geist eingibt, denn ihr seid in Gottes Gnade. Alles, was ihr in Worten und Werken tut, geschehe im 
Namen Jesu, des Herrn. Durch ihn dankt Gott, dem Vater! 
 

Antwortlied:  GL 457, 1-3  Suchen und fragen 

Halleluja:  GL 483 KV 

Evangelium:  Mk 2, 18-22 

Da die Jünger des Johannes und die Pharisäer zu fasten pflegten, kamen Leute zu Jesus und sagten: Warum fasten 
deine Jünger nicht, während die Jünger des Johannes und die Jünger der Pharisäer fasten? Jesus antwortete ihnen: 
Können denn die Hochzeitsgäste fasten, solange der Bräutigam bei ihnen ist? Solange der Bräutigam bei ihnen ist, 
können sie nicht fasten. Es werden aber Tage kommen, da wird ihnen der Bräutigam genommen sein; an jenem Tag 
werden sie fasten. Niemand näht ein Stück neuen Stoff auf ein altes Kleid; denn der neue Stoff reißt doch vom alten 
Kleid ab und es entsteht ein noch größerer Riss. Auch füllt niemand neuen Wein in alte Schläuche. Sonst zerreißt der 
Wein die Schläuche; der Wein ist verloren und die Schläuche sind unbrauchbar. Neuer Wein gehört in neue 
Schläuche. 
 

Elemente einer Ansprache: 

„Upgrade“ bedeutet allgemein: aufwerten, höher stufen, besser machen, ertüchtigen… 

Es bedeutet bei uns in Kolping: den Verband für die Zukunft fit machen, gut aufstellen, stärken, neue Ziele für die 
Zukunft sehen und formulieren, Neues mutig angehen. 

Neuer Wein in neue Schläuche! Jesus und sein Evangelium ist dieser neue Wein und - in seinen Spuren - Adolph 
Kolping mit seiner Form des gelebten und praktizierten Evangeliums und Christseins. Diese Botschaft hat mir für 
unser „upgrade“ gefallen.  

Aber dann stellte sich mir die Frage: Wer sind diese neuen Schläuche? Ich denke: wir. 
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Wir müssen immer wieder uns erneuern, neue Menschen werden, in denen das Evangelium nicht verdunstet und 
verloren geht, der Glaube nicht versickert und die Taten der Liebe getan und die Worte der Liebe gesprochen 
werden. Neues ist angesagt, Veränderung auch in uns, neues Hinschauen auf die Zeit und Welt. So gesehen kann 
das ganz schön unbequem werden, dieses „upgrade“ bei jedem von uns und bei Kolping ganz allgemein; dieses 
Sich-Einstellen auf die neue Zeit, das jetzt und heute, und die veränderten Situationen, auf die neue Technik mit 
ihren Herausforderungen, auf den Menschen im heute. 

Wir dürfen nicht einfach beim Alten bleiben, nur in alten Strukturen verweilen, an liebgewordenen Traditionen 
festhalten, sozusagen alte Schläuche sein. 

Veränderung wagen, das braucht aber Mut und Kraft, Bereitschaft und Vertrauen, Hoffnung und Begeisterung wie wir 
bei Adolph Kolping sehen. Er weiß, dass die Zukunft Gott und den Mutigen gehört und dass Gott das, was wir nach 
Kräften tun, nie ohne Segen sein lässt. 
 

Fürbitten: 

Guter Gott! Adolph Kolping sagte: „Die Zukunft gehört Gott und den Mutigen“. So bitten wir dich auf seine 
Fürsprache:  

1. „Was hilft das Klagen, was hilft das Seufzen bei dem Übel, wenn nicht Hand angelegt wird, es zu  verhüten.“  

Gib uns Kraft und zeige uns Wege, dass unsere Träume und Visionen von einer Welt wahr werden, in der 
Menschen in Frieden und Freiheit miteinander leben. 

2. „Schön reden tut‘s nicht, die Tat ziert den Mann.“ 

Lass uns nicht nur mit Worten sondern vor allem Taten dafür Sorge tragen, dass alle einen Platz in unserer 
Gesellschaft finden und in Würde leben können.    

3. „Der Katholische Gesellenverein soll Mitglieder anderer Konfessionen, die sich vertrauensvoll ihm ange-
schlossen, zu allem zulassen, was der Verein bietet.“ 

Stärke unser ökumenisches Engagement, dass die Kirche aus Spaltung und Trennung zu Einheit in versöhnter 
Verschiedenheit findet und Gottes Botschaft glaubwürdig verkündet. 

4. „In der Gegenwart muss unser Wirken die Zukunft im Auge behalten.“ 

Stärke in allen Menschen das Bewusstsein, dass sie Mitverantwortung tragen für den Erhalt und das 
Weiterbestehen deiner Schöpfung.  

5. „Bei dem, was wir heute tun,  müssen wir an morgen denken.“ 

Lass die verschiedenen Generationen in unseren Kolpingsfamilien offen füreinander sein und die Eigenheiten 
eines jeden Lebensalters als Chance und Ergänzung verstehen, damit alle gemeinsam die Zukunft unseres 
Verbandes im Blick haben. 

Diese und auch alle Bitten, die ganz tief in uns verborgen sind, legen wir dir, unserem Herrn und Bruder, besonders 
ans Herz. Sei du mit uns auf dem Weg, denn durch deine Liebe hat unser Wirken eine Zukunft. Dir sei Lob und Dank 
heute und in Ewigkeit.  Amen. 
 

Gabenlied:  GL 378, 1-3  Brot, das die Hoffnung nährt 

Sanctuslied:  GL 725, 1-2  Heilig, heilig 

Friedenslied:  GL 836, 1-3  Wo Menschen sich vergessen 

Danklied:  Gott weist den Weg  

Schlussgebet:  Vertraut den neuen Wegen 

Du, Gott des Weges, in unserem Verband gibt es viele Veränderungen. Sie betreffen auch unsere Kolpingsfamilien 
und Einrichtungen. Viele von uns sind unsicher, was die Zukunft bringen wird. Viele schmerzt es, Vertrautes 
aufgeben zu müssen. Wir fragen: Wohin führt unser Weg? 

Du, Gott, bist zu allen Zeiten ein Gott des Aufbruchs und des Weges. Abraham und Sara haben ihre Heimat 
verlassen und sind in ein neues Land gezogen. Das Volk Israel hast du durch die Wüste in eine neue Heimat geführt. 
Immer gehst Du mit. 

Jesus Christus, Du bist der Weg. Wir bitten Dich: 
Schenke uns Mut, vertraute Wege zu verlassen und neue Wege zu wagen. 
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Mache uns wachsam, dass wir niemanden verlieren auf unserem Weg, 
sondern die vielen Talente entdecken, um unseren Verband miteinander lebendig zu gestalten.  

Heile die Verletzungen und Schmerzen, die mit Abschied und Veränderung verbunden sind.  
Erfülle uns mit Zuversicht, dass unser Weg in die Weite führt. Festige unser Vertrauen, dass Du unseren Weg 
mitgehst.  

Heiliger Geist, Du bewegende Kraft:  
Erfülle uns mit Weisheit und sende uns in neues Land – jetzt und immer. Amen.  
 
Quelle: Kolpingwerk Deutschland, Handreichung für einen Diskussionsabend zum Zukunftsprozess, S.4. 
 

Segen 

Entlassung 
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